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Amtliches Mitteilungsblatt
der Stadt Bad Saulgau
mit Stadtteilen
Bierstetten, Bolstern, Bondorf,
Braunenweiler, Friedberg,
Fulgenstadt, Großtissen, Haid,
Hochberg, Lampertsweiler,
Moosheim, Renhardsweiler und
Wolfartsweiler

Lesen Sie in
dieser Ausgabe:

Seite 5:
Das Rathaus informiert
Qualifizierungskurs
für Tageseltern
Die nächste ARGE-Sprech-
stunde findet am Dienstag,
10.3.2009, statt.

Seite 6:
Amtliche
Bekanntmachungen
Am Donnerstag, 12.3.2009,
findet um 18.00 Uhr eine öf-
fentliche Sitzung des Ver-
waltungsausschusses statt.

Seite 8:
Schulen und Bildung
Ferienzeitbetreuung für
Grundschüler in den Oster-
ferien

Seite 10 ff.:
Was tut sich wo?

Seite 11:
Kulturelles/
Veranstaltungen
"Jazz im Foyer" mit dem
Cécile-Verny-Quartett am
Samstag, 7.3.2009, um 20.00
Uhr im Foyer der Stadthalle
Jubiläumskonzert der Ju-
gendmusikschule am Sonn-
tag, 8.3.2009, um 19.00 Uhr
im Foyer der Stadthalle

Seite 18 ff.:
Kirchliche Nachrichten

Neues Vhs-Programm liegt ab sofort aus

"Verschenken
Sie Bildung"
Mit rund 140 Kursen, Workshops, Exkursionen und
Vorträgen ist das neue Programm der Volkshoch-
schule Bad Saulgau (Vhs) für das Frühjahr-/Sommer-
semester 2009 erschienen. Neben den bewährten Bil-
dungsklassikern gibt es knapp 70 neue Angebote.
Neu sind auch die Vhs-Geschenk-Gutscheine.
Das Veranstaltungsangebot reicht von A wie Arbeitsrecht
aktuell über F wie Französisch in den verschiedensten Fa-
cetten oder S wie (Schul-)Stress bis hin zu Z wie "Zuerst
die Milch - und dann?". Rund 70 neue Kurse - querbeet
für alle Altersstufen sowie Interessens- und Wissenslagen -
garantieren dabei Abwechslung.
Eine große Rolle spielt auch das Thema Erziehung und die
förderfähigen STÄRKE-Kurse, die seit vergangenen Herbst
angeboten werden.

Info:
Das Frühjahr-/Sommerprogramm der Volkshochschule Bad
Saulgau ist ab sofort im Rathaus, bei der Tourist-Info im
Stadtforum, den örtlichen Geschäften und Banken, der Stadt-
bücherei, in den Kliniken und im Thermalbad erhältlich.
Infos und Anmeldungen unter
Tel. 07581 2009-0, Fax 07581 2009-12 oder
E-Mail: vhs@t-b-g.de
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Das Frauenforum hat für die diesjährige
Frauenwoche wieder Tolles geleistet.
Das vielfältige Programm bietet Interessan-
tes für Jung und Alt. Themen für Körper,
Geist und Seele werden angeboten. Das
genaue Programm finden Sie hier im Stadt-
journal unter "Was tut sich wo" auf Seite 10
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Frühjahr / Sommer 2009
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AUF EINEN BLICK
Städtische Einrichtungen
Stadtverwaltung Bad Saulgau
Oberamteistraße 11, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 207-0, Fax 07581 207-860
E-Mail: info@bad-saulgau.de
E-Mail: stadtjournal@bad-saulgau.de
Internet: www.bad-saulgau.de
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 8.00 - 12.15 Uhr
Dienstag u. Donnerstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Weitere Termine nach Vereinbarung

Stadtwerke Bad Saulgau
Moosheimer Straße 28, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 506-0, Fax 07581 506-239
E-Mail: info@stadtwerke-bad-saulgau.de
Internet: www.stadtwerke-bad-saulgau.de
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 8.00 - 12.00 Uhr
Montag - Donnerstag: 14.00 - 16.00 Uhr

Sonnenhof-Therme Bad Saulgau
Am Schönen Moos, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 4839-0, Fax 07581 4839-69
E-Mail: info@sonnenhof-therme.de
Internet: www.sonnenhof-therme.de
Öffnungszeiten der Therme:
Täglich: 9.00 - 22.00 Uhr
Öffnungszeiten der Saunalandschaft:
Täglich: 10.00 - 22.00 Uhr

Hallenbad Bad Saulgau
Schützenstraße 32, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 506-159
Öffnungszeiten Hallenbad und Sauna:
- Montag: geschlossen
- Dienstag/Donnerstag:

Hallenbad 14.00 - 21.00 Uhr
Sauna 14.30 - 21.00 Uhr

- Mittwoch:
Hallenbad 7.00 - 9.30 Uhr
und 14.00 - 21.00 Uhr
Damensauna 14.30 - 21.00 Uhr

- Freitag:
Hallenbad 14.00 - 22.00 Uhr
Sauna 14.30 - 22.00 Uhr

- Samstag:
Hallenbad 10.00 - 17.00 Uhr
Sauna 10.30 - 17.00 Uhr

- Sonntag
Hallenbad 8.30 - 15.00 Uhr
Sauna 9.00 - 15.00 Uhr

(Kassenschluss 1 Std. vor Betriebsende,
Badeschluss 1/2 Std. vor Betriebsende)

Stadtbücherei Bad Saulgau
Poststraße 3, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 8739
Öffnungszeiten:
Montag: geschlossen
Dienstag/Donnerstag: 11.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: 11.00 - 14.00 Uhr
Freitag: 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 11.00 - 13.00 Uhr

Stadtmuseum Bad Saulgau
Lindenstraße 6-8, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 537344
Öffnungszeiten:
Samstag u. Sonntag: 14.00 - 17.00 Uhr
Eintritt frei!

Städtische Jugendmusikschule
Schulstraße 6, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 4615, Fax 07581 900819
E-Mail: jms-bad-saulgau@t-online.de
Öffnungszeiten des Sekretariats:
Montag-Donnerstag: 13.00 - 16.30 Uhr

Stadtforum/Tourist-Information
Bad Saulgau
Lindenstraße 7, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 2009-15, Fax 07581 2009-29
E-Mail: willkommen@t-b-g.de
Internet: www.t-b-g.de
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 10.00 - 18.00 Uhr
Telefonische Erreichbarkeit ab 9.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 14.00 Uhr

Notdienste
� Apotheken:
(jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr)

5.3.2009
Dr. Hauser’sche Apotheke, Meßkirch
Tel. 07575 92280
Apotheke am Schillerpark, Aulendorf
Tel. 07525 60190
Kanzach-Apotheke, Dürmentingen
Tel. 07371 129333

6.3.2009
Linzgau-Apotheke, Pfullendorf
Tel. 07552 91220
Marien-Apotheke, Ertingen
Tel. 07371 6225

7.3.2009
Physikats-Apotheke, Wald
Tel. 07578 92120
Hof-Apotheke, Sigmaringen
Tel. 07571 73910
Marien-Apotheke, Mengen
Tel. 07572 1020
Kur-Apotheke St. Florian, Bad Buchau
Tel. 07582 3581

8.3.2009
Kastanien-Apotheke, Bingen
Tel. 07571 74600
Bahnhof-Apotheke, Bad Saulgau
Tel. 07581 6266
Kloster-Apotheke, Pfullendorf
Tel. 07552 5866

9.3.2009
Apotheke im Hanfertal, Sigmaringen
Tel. 07571 5513
Stadt-Apotheke, Mengen
Tel. 07572 6788

Apotheke am Schillerpark, Aulendorf
Tel. 07525 60190

10.3.2009
Apotheke Leopold, Sigmaringen
Tel. 07571 13665
Hodrus’sche Apotheke, Altshausen
Tel. 07584 3552
Marien-Apotheke, Uttenweiler
Tel. 07374 1303

11.3.2009
Bahnhof-Apotheke, Bad Saulgau
Tel. 07581 6266
Neue Apotheke am Schloss, Sigmaringen
Tel. 07571 684494

12.3.2009
Central-Apotheke, Pfullendorf
Tel. 07552 5212
Rathaus-Apotheke, Bad Schussenried
Tel. 07583 505
Apotheke Veringenstadt, Veringenstadt
Tel. 07577 7326

� Allgemeiner ärztlicher Notdienst
Bad Saulgau

zu erfragen unter Tel. 0180 1929264
� Augenärztlicher

Bereitschaftsdienst
zu erfragen beim DRK Sigmaringen
Tel. 07571 742349
� HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen beim DRK Sigmaringen
Tel. 07571 742349
� Kinderärztlicher

Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel. 0180 1929345
� Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel. 0180 5911650
(0,12 E/Min.)
Polizei: 110
Feuerwehr: 112
Rettungsdienst: 112

Seniorenwohn- und Pflegeheim
St. Antonius
Dauer- und Kurzzeitpflege
Viele offene Angebote

Tagespflege: Mo. - Fr., 8.00 - 16.30 Uhr
Tel. 07581 5095-600
Hausleitung: Martina Meier, Karlstr. 3
Tel. 07581 5095-0
info@pflegeheim-bad-saulgau.de
www.vinzenz-von-paul.de
Beratungsstelle für Senioren, Pflegebedürftige
und deren Angehörige
Karlstr. 3, Tel. 07581 5095-750
geöffnet: Di. + Fr., 9.00 - 15.00 Uhr
info@beratungsstelle-bad-saulgau.de
Sozialstation, Sr. Beate Kneer
Karlstr. 7, Tel. 07581 3788
Demenzgruppe
Info unter Tel. 07581 3788
Beratung und Information
für Angehörige Demenzerkrankter
Info unter Tel. 07581 3788
Caritaszentrum, Blauwstr. 25, Tel. 07581 4955
Sozial- und Lebensberatung
Kath. Schwangerschaftsberatung
Tafelladen Bad Saulgau, Bachstr. 23
Ansprechpartner: Herr Schlecker
Tel. 07581 6256 u. 07581 501905
geöffnet: Mi. u. Fr. 14.00 - 16.00 Uhr
Psychologische Beratungsstelle
für Eltern, Kinder und Jugendliche
Gänsbühl 6, Tel. 07581 5894
Anmeldung: Tel. 07571 730160, E-Mail:
psychologische.beratung@caritas-sigmaringen.de
Psychologische Beratungs- und Behandlungs-
stelle (Suchtberatungsstelle), Blauwstr. 25
Anmeldung: Tel. 07571 4188
E-Mail: suchtberatung-sigmaringen@agj-freiburg.de
www.suchtberatung-sigmaringen.de
Nachbarschaftshilfe, Frau Angele
Tel. 07581 9005564
Vertretung: Frau Weiß, Tel. 07581 4422
Familienpflegerin und Dorfhelferin
der Sozialstation Bad Saulgau
Ansprechpartnerin: Adelheid Herbst
Kirchplatz 2, Tel. 07581 3758
Familienpflege und Dorfhilfe
"Cura Familia" vom Kath. Landvolk
Ansprechperson vor Ort: Rita Wachter
Tel. 07581 3346 oder 0711 9791-119
bzw. 07388 720
Hospizgruppe-Einsatzleitung:
Frau Lang
Tel. 07581 6316 oder 0175 9877121
Ansprechpartnerin: Sr. Antonia
Kloster Sießen, Tel. 80144
Telefonseelsorge: Tel. 0800 1110111
oder 0800 1110222 rund um die Uhr
oder im Internet: www.telefonseelsorge.de
Frauenselbsthilfe nach Krebs e.V.
Gruppenleiterin: Siglinde Deni, Tel. 07581 8863
Selbsthilfegruppe Führerscheinverlust
Anmeldung: Tel. 07581 4955
Schlaganfall-Selbsthilfegruppe
Bad Saulgau
H. Ladwein, Tel. 07581 8484
Diabetiker-Selbsthilfegruppe Bad Saulgau
Carola Selg, Tel. 07581 2228
SKM-Betreuungsverein
Rechtliche Betreuung, Vorsorgevollmacht,
Patientenverfügung, Ansprechpartnerin:
Edeltraud Katein, Tel. 07571 50767
Weißer Ring e.V., Unterstützung von
Kriminalitätsopfern, Ansprechpartner:
Sicherheitsfachwirt (FH) Frank D. Stolt
Tel. 0172 3825806
Donum Vitae e.V.
Schwangerschaftsberatungsstelle
Tel. 07571 749717, Do., 9.00 - 12.00 Uhr
Krankenhaus Bad Saulgau
Sozialverband VdK
Partner in Fragen bei Unfall, Krankheit,
Arbeitsunfähigkeit und Schwerbehinderung
Franz Blumer, Tel. 07581 51457
Diakonische Bezirksstelle, Psychosoziale Bera-
tung für Einzelne/Paare/Familien, Kurberatung:
Bachstr. 21, Telefonzeit: Mo. 9.00-11.00 Uhr
u. Do. 16.00-18.00 Uhr, Tel. 07581 4260
Diakonieladen, Hauptstr. 39, geöffnet:
Mo. - Fr. 9.00-12.00 Uhr
Mo. + Fr. 14.00-18.00 Uhr, Sa. 10.00-12.00 Uhr
Alle Angaben ohne Gewähr!
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Der städtische Haushalt 2009
Der Gemeinderat hat am 28.1.2009 die Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan für das Haushaltsjahr
2009 der Stadt Bad Saulgau beschlossen. Sobald der Haushaltsplan durch das Landratsamt genehmigt
wurde und der daran anschließenden öffentlichen Auslegung kann der Haushalt demnächst bewirtschaftet
werden. Das Stadtjournal wird in einer kleinen Serie die wesentlichen Eckpunkte der städtischen Finanz-
planung vorstellen.

Teil 1: Allgemeine Informationen über den Gesamthaushalt

Teil 2: Haushalt 2009:
- Welche Ausgaben entfallen auf welche Aufgaben und Projekte 2009?
- Informationen über Anträge der Fraktionen des Gemeinderats zum Haushalt 2009 etc.

Teil 3: Mittelfristige Finanzplanung: Welche Projekte sind in den kommenden Jahren geplant?

Allgemeine Informationen über den Haushaltsplan
Der Haushaltsplan gliedert sich in den Verwaltungs- und Vermögenshaushalt auf. Der Verwaltungshaus-
halt enthält die jährlich laufenden Einnahmen und Ausgaben. Der Vermögenshaushalt umfasst die vermö-
genswirksamen Einnahmen und Ausgaben sowie die Zuweisungen und Zuschüsse an Dritte für Investitio-
nen. Darin werden alle Einnahmen und Ausgaben eines Jahres erfasst, die im Zusammenhang mit Investi-
tionen stehen, wie z.B. Baumaßnahmen etc.
Der Haushaltsplan der Stadt Bad Saulgau hat ein Volumen von Einnahmen und Ausgaben in Höhe von
insgesamt jeweils 46.883.140 E. Davon entfallen auf den Verwaltungshaushalt (laufende Einnahmen
und Ausgaben) 36.911.970 E und auf den Vermögenshaushalt (Investitionen etc.) 9.971.170,00 E. Eine
Kreditaufnahme ist in diesem Haushaltjahr 2009 nicht erforderlich.

Der Verwaltungshaushalt
Den Einnahmen des Verwaltungshaushaltes in Höhe von
36.911.970 E stehen Ausgaben in Höhe von 36.451.220 E
gegenüber. Der sich damit ergebende Überschuss in Höhe
von 460.750 E aus dem "laufenden Betrieb" wird dem Ver-
mögenshaushalt zugeführt und dient dort zur Deckung von
Investitionskosten.
Einnahmen des Verwaltungshaushaltes:

Sonstige all.

Zuweisungen

0,3%

Gemeindeanteil

Einkommensteuer

15,7%

Sonst. Steuern

0,6%

Gemeindeanteil

Umsatzsteuer

1,6%

Schlüsselzuw. u.

Fam.leist.ausgl.

16,6%

Einnahmen Verw. u.

Betrieb

15,4%

Sonst.

Finanzeinnahmen

4,1%

Kalk. Einnahmen

11,5%

Innere

Verrechnungen

11,0%

Grundsteuer A und B

5,3% Gewerbesteuer

17,9%

Die Einnahmen des Verwaltungshaushalts setzen sich
wie folgt zusammen:

2009 %
a) Grundsteuer A und B 1.970.000 E 5,34
b) Gewerbesteuer 6.600.000 E 17,88
c) Sonstige Steuern 207.320 E 0,56
d) Gemeindeanteil

an der Einkommensteuer 5.804.480 E 15,73
e) Gemeindeanteil Umsatzsteuer 591.580 E 1,60
f) Schlüsselzuweisungen +

Familienleistungsausgleich 6.140.000 E 16,63
g) sonstige

allgemeine Zuweisungen 114.060 E 0,31
h) Einnahmen aus Verwaltung

und Betrieb 5.680.560 E 15,39
i) Sonstige Finanzeinnahmen 1.497.080 E 4,06
j) Kalkulatorische Einnahmen 4.248.770 E 11,51
k) Innere Verrechnungen 4.058.120 E 10,99
l) Zuführung

vom Vermögenshaushalt 0 E 0,00

insgesamt: 36.911.970 E 100
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Ausgaben des Verwaltungshaushalts

Umlagen

28,3%

innere

Verrechnungen

11,0%

Kalk. Kosten

11,5%

Zuführungsrate

1,2% Personalausgaben

18,7%

Zuweisungen

11,2%

Verw. u.

Betriebsaufwand

17,7%

Zinsen

0,3%Deckungsreserve

0,1%

Die Ausgaben des Verwaltungshaushalts setzen sich
wie folgt zusammen:

2009 %
a) Personalausgaben 6.893.470 E 18,68
b) Sächlicher Verwaltungs-

und Betriebsaufwand 6.536.330 E 17,71
c) Kalkulatorische Kosten 4.248.770 E 11,51
d) Innere Verrechnungen 4.058.120 E 10,99
e) Zuweisungen und Zuschüsse 4.117.130 E 11,15
f) Sonstige Finanzausgaben 116.470 E 0,32

- Zinsen/Bürgschaften
- Umlagen 10.460.930 E 28,34
- Deckungsreserve 20.000 E 0,05
- Zuführung zum

Vermögenshaushalt 460.750 E 1,25

Insgesamt: 36.911.970 E 100

Der Vermögenshaushalt
Im Vermögenshaushalt sind alle vermögenswirksamen Ein-
nahmen und Ausgaben aufgeführt.
Hier stehen den Einahmen von 5.762.820 E Ausgaben in
Höhe von 9.971.170 E gegenüber. Der Differenzbetrag von
4.208.350 E wird durch eine Entnahme aus den städtischen
Rücklagen ausgeglichen. Eine Kreditaufnahme ist nicht er-
forderlich.

Einnahmen des Vermögenshaushaltes

Veräußerungserlöse

6,3%

sonst. Zuw eisungen

2,1%

Kreditaufnahmen

0,0%

Zuführung vom

Verw .hh.

4,6%

Darlehensrückflüsse

2,0%

Beiträge

7,0%

Zuw eisungen v. Land

35,7%
Rücklagenentnahme

42,2%

Die Einnahmen des Vermögenshaushalts setzen sich
wie folgt zusammen:

2009 %
a) Zuführung

vom Verwaltungshaushalt 460.750 E 4,62
b) Entnahme

aus der Allgemeinen Rücklage 4.208.350 E 42,21
c) Rückflüsse aus Krediten 201.760 E 2,02
d) Veräußerungserlöse 628.070 E 6,30
e) Beiträge 701.780 E 7,04
f) Zuschüsse und Zuweisungen

- vom Land 3.563.760 E 35,74
- Sonstige 206.700 E 2,07

g) Kreditaufnahmen 0,00

insgesamt: 9.971.170 E 100

Ausgaben des Vermögenshaushalts

Zuschüsse

4,7%

Beteiligungen

2,0%

Baumaßnahmen

73,1%

Tilgungen

0,7%

bewegliches

Vermögen

5,7%

Grundstückskäufe

13,8%

Die Ausgaben des Vermögenshaushalts setzen sich
wie folgt zusammen:

2009 %
a) Gewährung v. Darlehen 0 E
b) Erwerb v. Beteiligungen 200.000 E 2,01
c) Erwerb v. Grundstücken 1.377.850 E 13,82
d) Erwerb von beweglichem 0,00

Vermögen 568.120 E 5,70
e) Baumaßnahmen 7.289.900 E 73,11
f) Tilgung von Krediten 71.500 E 0,72
g) Zuweisungen/Zuschüsse 463.800 E 4,65
h) Zuführung an Rücklage

i) Zuführung an den Verwhh.

insgesamt: 9.971.170 E 100

Im nächsten Stadtjournal lesen Sie u.a., für welche Aufgaben
und Projekte die Stadt Bad Saulgau 2009 wie viel Finanzmit-
tel zur Verfügung stellt.
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DAS RATHAUS
INFORMIERT

Info für Vereine

Im Frühjahr ist wieder die Zeit der Jahres-
hauptversammlungen in den Vereinen, bei
denen oft auch der Punkt "Wahlen" auf der
Tagesordnung steht. Die Stadt Bad Saul-
gau bittet all diejenigen Vereine, bei denen
der 1. Vorstand wechselt oder gewechselt
hat, sich bei Frau Selg oder Frau Schüt-
rumpf unter Tel. 07581 207-106 oder per
E-Mail unter hauptamt@bad-saulgau.de bei
der Stadt Bad Saulgau zur Aktualisierung
des städtischen Vereinsverzeichnisses zu
melden. Das städtische Vereinsverzeichnis
wird bei der Stadt Bad Saulgau geführt und
enthält neben der Bezeichnung des Vereins
den Namen und die Adresse des 1. Vorsit-
zenden als Ansprechpartner.

Qualifizierungskurs
für Tageseltern

Das Landratsamt Sigmaringen
möchte in Kooperation mit der Stadt
Bad Saulgau einen Qualifizierungs-
kurs für Tageseltern nun auch vor Ort
in Bad Saulgau anbieten, sofern sich
genügend Interessenten melden.
Interessierte können sich bei der
Stadt Bad Saulgau, Hauptamt, Frau
Luib, anmelden.
Tagesmütter und -väter, so genannte
Tagespflegepersonen, betreuen in
der Regel bei sich zu Hause Kinder,
deren Eltern dies aus beruflichen oder
anderen Gründen nicht selbst tun
können. Die Betreuung kann auch
nur für einen Teil des Tages oder der
Woche geleistet werden. Die Kinder-
betreuung durch Tageseltern ist da-
mit eine familiennahe, flexible Form
der Kinderbetreuung und steht alter-
nativ oder in Kombination mit ande-
ren Betreuungseinrichtungen.
Ein Qualifizierungskurs für interes-
sierte Frauen und Männer soll dem-
nächst auch in Bad Saulgau statt-
finden. Dieser umfasst ca. 160 Stun-
den. Der Kursbesuch ist kostenlos.
Anmeldungen für den Kurs nimmt die
Stadt Bad Saulgau gerne entgegen
und leitet diese dann an das Land-
ratsamt weiter. Ansprechpartner bei
der Stadt Bad Saulgau, Hauptamt,
Birgit Luib, Tel. 07581 207-105, Fax
07581 207-863, E-Mail: hauptamt@-
bad-saulgau.de.

ARGE - Sprechzeiten
in Bad Saulgau

Der Landkreis Sigmaringen bietet Sprech-
tage im Rathaus in Bad Saulgau an.
Sprechtage sind jeweils am zweiten und
vierten Dienstag eines Monats in der Zeit
von 8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis
17.00 Uhr im Zimmer 8, im Erdgeschoss
(gegenüber Einwohnermeldeamt).

Nächster Sprechtag:
Dienstag, 10.3.2009
In Bad Saulgau werden folgende Dienstleis-
tungen der ARGE angeboten:
- Entgegennahme von

Weiterbewilligungsanträgen
- Entgegennahme von

fehlenden Unterlagen
- Aushändigung von Antragsunterlagen
- Beratung in leistungsrechtlichen

Angelegenheiten
Bei entsprechendem Interesse bleibt das
Angebot bestehen.
ARGE Landkreis Sigmaringen
Fidelis-Graf-Str. 2, 72488 Sigmaringen
Tel. 0180 100300250100
Fax 0180 100300250120
E-Mail: ARGE-LandkreisSigmaringen@ar-
gesbg2.de

Partnerschaftsverein
Bad Saulgau-Chalais e.V.
Am Montag, 23.3.2009, findet um
20.00 Uhr im Hotel "Schwarzer Ad-
ler" in Bad Saulgau die Hauptver-
sammlung des Partnerschaftsvereins
Bad Saulgau - Chalais statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht

der Vorsitzenden
2. Kassenbericht
3. Bericht des Kassenprüfers
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Aktivitäten im laufenden Vereins-

jahr 2009
6. Anträge und Wünsche
7. Bildervortrag vom Treffen über

Fasnacht 2009
Anträge und Wünsche sind bis zum
20.3.2009 bei der Vorstandschaft
schriftlich einzureichen.
Alle Mitglieder des Partnerschafts-
vereins und Freunde der Städtepart-
nerschaft mit Chalais sind hierzu
herzlich eingeladen.
1. Vorsitzende
Beate Schreiber
Kirchweg 27 - 88367 Hohentengen
E-Mail:
Dr.Norbert.Schreiber@t-online.de

FFW Bad Saulgau

Förderverein
Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung 2009
findet am Donnerstag, 5.3.2009,
um 20.00 Uhr im Feuerwehrgeräte-
haus Bad Saulgau statt.

Bächtlefest 2009

Bächtlerock im Realschulhof
Es ist wieder so weit, die Planungen für den
Bächtlerock im Rahmen des diesjährigen
Bächtlefestes Bad Saulgau haben begon-
nen. Auch in diesem Jahr führen die Organi-
satoren wieder eine Onlineabstimmung für

Bands durch. Alle interessierten Bands, die
eigene Titel im Programm haben, können
sich mit ihrem Favoriten an diesem Voting
beteiligen. Einfach das Demo per MP3-Da-
tei an E-mail info@mmbs.de schicken. Aus
den Einsendungen werden dann von einer
Jury die besten ausgesucht und zur Abstim-
mung auf die Homepage des Bächtlerock
(www.baechtlerock.de) gestellt. Jeder kann
sich die Titel ab dem 15.4.2009 anhören
und abstimmen.
Die Abstimmung läuft dann bis zum
1.7.2009. Der Gewinner darf als Vorband
am Freitagabend den Bächtlerock eröffnen.

Girls’ Day am 23.4.2009
Die Angebote gehen online

Am 23.4.2009, dem Girls’ Day - Mädchen-
Zukunftstag, bietet sich für Schülerinnen ab
Klasse 7 die Möglichkeit, in Betriebe hinein-
zuschnuppern. Über 30 interessante Be-
triebe und Institutionen von Gammertingen
bis Bad Saulgau haben bereits ihre Teil-
nahme zugesagt und über 300 Plätze be-
reitgestellt. Von Feuerwehrfrau über Solda-
tin bis hin zur Schreinerin oder Automecha-
nikerin können die Mädchen vieles probie-
ren. Die Angebote sind ab sofort buchbar.
Mit dem Ziel, Mädchen für technische,
handwerkliche und naturwissenschaftliche
Berufe zu begeistern und zu interessieren,
findet der Girls’ Day jährlich am vierten Don-
nerstag im April statt. Bundesweit gehen an
diesem Tag Mädchen in Betriebe und kön-
nen neue Berufsfelder praktisch kennen
lernen.
Im Landkreis Sigmaringen hat der Girls’ Day
schon Tradition. Ein Aktionskreis, dem die
Kammern, die Agentur für Arbeit, das Land-
ratsamt und das Regionalbüro für berufliche
Fortbildung angehören, unterstützt und be-
gleitet die Aktionen. Die Organisation und
Koordination, zu der vor allem die Betreu-
ung der Mädchen im Vorfeld und am Tag
selbst gehört, ist bei der Kinder- und Ju-
gendagentur ju-max angesiedelt. Betriebe,
Eltern, Lehrkräfte und Schülerinnen erhalten
dort Beratung und Unterstützung bei allen
Fragen der Berufsorientierung von Mäd-
chen.

Und was ist mit den Jungs?
Auch die Jungs sollen neue Wege gehen.
Denn so wie die Mädchen im technisch-
handwerklichen Bereich unterrepräsentiert
sind, so gibt es zu wenig männliche Bewer-
ber in pädagogischen und pflegerischen Be-
rufsfeldern. Deshalb gibt es neben dem
Girls’ Day am selben Tag den "Boys’ Day -
Neue Wege für Jungs". Vor allem die Kin-
dergärten stellen hierfür Plätze bereit - über
170 Schüler können sich darum bewerben.
Sie dürfen dort einen Tag lang am Kinder-
gartenalltag teilnehmen und können einiges
über den Beruf des Erziehers erfahren. Au-
ßerdem bietet die Altenpflegeschule Bad
Saulgau ein interessantes Programm an,
um einen Blick hinter die Kulissen der Alten-
pflege zu ermöglichen.
Weitere Informationen unter: www.girls-
day-sigmaringen.de
Telefonisch oder per E-Mail stehen Anni
Kramer und Eleni Kapernekas als An-
sprechpartnerinnen über info@girlsday-sig-
maringen.de und Tel. 07571 102-3333 zur
Verfügung.
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In der Rathauszentrale erhältlich:
Thermalbad-Gutscheine
1 Gutschein für drei Stunden 8,50 E
1 x 10er Gutscheine für drei Stunden 75,00 E
1 Gutschein für drei Stunden und Rückenmassage 25,00 E
1 Sauna-Gutschein (5 Stunden Sauna und Thermalbad) 14,00 E
1 x 10er Sauna-Gutschein (5 Stunden Sauna und Thermalbad) 120,00 E
1 Sauna-Gutschein (fünf Stunden und Rückenmassage) 30,50 E

Broschüren:
Naturerlebnis Bad Saulgau 2,00 E
Rad- und Wanderführer (neu) 1,50 E
"Wanderbar" 3,00 E
Radtouren im Landkreis Sigmaringen 3,00 E
"Kleiner Stadtführer" von Bad Saulgau 1,00 E
Stadtplan Bad Saulgau 3,40 E
Postkarten (alt) 0,30 E
Postkarten (neu) 0,40 E
Oberschwaben Magazin 1,00 E

Bücher:
Der Dreiländerkreis Sigmaringen 14,90 E
Bad Saulgauer Heimatbuch 3,00 E
Stadtgeschichtliche Arbeiten (Herr Hämmerle) 2,00 E
Grablieder (Michael von Jung) 10,00 E
Bad Saulgauer Hefte zur Heimatgeschichte
und Heimatkunde (Nr. 6,7, 10 - 18) zwischen 5,00 und 9,50 E

Sonstiges:
Saulgauer Stich "Saulgau von Osten um 1800" 5,00 E
Saulgauer Stich "Neues Tor um 1800" 3,50 E
Saulgauer Stich "Stadttor" 3,50 E
Stadtwappen von Bad Saulgau 0,50 E
DVD Bad Saulgau 2,00 E
CD Engelsinger-Lied 1,00 E
Stadtwappen-Aufkleber 1,00 E
Stadtwappen-Pin 1,50 E
Blaue Restmüllsäcke 5,70 E/Stück

Das Landratsamt Sigmaringen
Fachbereich Landwirtschaft
informiert:

Meisterprüfung
in der Hauswirtschaft 2010
Die Regierungspräsidien Stuttgart, Karls-
ruhe, Freiburg und Tübingen beabsichtigen,
bei genügender Beteiligung, im Jahr 2010
Meisterprüfungen in der Hauswirtschaft im
Zuständigkeitsbereich des Ministeriums für
Ernährung und Ländlichen Raum nach der
Verordnung über die Anforderungen in der
Meisterprüfung für den Beruf Hauswirt-
schafter/Hauswirtschafterin vom 28.7.2005
(BGBl. I S. 2278) anzubieten.
Anmeldungen sind bis spätestens
2.4.2009 bei dem für den Arbeitsort oder
Wohnsitz der Bewerberin zuständigen
Landratsamt, Untere Landwirtschaftsbe-
hörde, einzureichen.

Zulassungsvoraussetzungen:
(1) Zur Meisterprüfung ist zuzulassen, wer

1. eine Abschlussprüfung in dem an-
erkannten Ausbildungsberuf
Hauswirtschafter/Hauswirtschaf-
terin und danach eine mindestens
zweijährige Berufspraxis oder

2. eine mindestens fünfjährige
Berufspraxis nachweist.

(2) Die Berufspraxis gemäß Absatz 1 Nr.
2 soll wesentliche Bezüge zu den in
§ 1 Abs. 1 beschriebenen Aufgaben
eines Meisters der Hauswirtschaft/ei-
ner Meisterin der Hauswirtschaft
haben.

(3) Abweichend von den in den Absätzen
1 und 2 genannten Voraussetzungen
kann zur Prüfung auch zugelassen
werden, wer durch Vorlage von Zeug-
nissen oder auf andere Weise glaub-
haft macht, dass er Fertigkeiten und
Kenntnisse (berufliche Handlungsfä-
higkeit) erworben hat, die die Zulas-
sung zur Prüfung rechtfertigen.

Anmeldeunterlagen und Infos erhalten Sie
beim Landratsamt Sigmaringen, Fachbereich
Landwirtschaft, Tel. 07571 102-8640. Wei-
tere Auskünfte erteilt das Regierungspräsi-
dium Tübingen unter Tel. 07071 757-3368.

AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

Bekanntmachung

Am Donnerstag, 12.3.2009, findet um
18.00 Uhr im Sitzungssaal im Haus am
Markt eine öffentliche Sitzung des Ver-
waltungsausschusses statt.

Tagesordnung:
1. Bekanntgaben:

Verlesung des Protokolls, Bekannt-
gabe der in nichtöffentlicher Sitzung
gefassten Beschlüsse, Informationen
der Verwaltung

2. Personalausstattung
Kindergarten Renhardsweiler

3. Anwendung der Gebührenordnung II
des Sadtforums für die Jubiläumskon-
zerte der Jugendmusikschule

4. Anfragen nach § 5 der Geschäftsord-
nung

gez. Richard Striegel
1. Beigeordneter

Zweckverband
"Wasserversorgung
Hundsrücken"

Bekanntmachung
Am Montag, 16.3.2009, findet um
17.00 Uhr in Altshausen, Sitzungs-
saal des Gemeindeverwaltungsver-
bands Altshausen, Ebersbacher
Straße 4, 88361 Altshausen, eine öf-
fentliche Sitzung der Verbands-
versammlung statt.

Tagesordnung:
1. Verlesung des Protokolls,

Bekanntgaben
2. Änderung der Verbandssatzung
3. Wahl des Verbandsvorsitzenden
4. Wahl des stellvertretenden

Verbandsvorsitzenden
5. Wahl des Verbandsrechners

und Schriftführers
6. Wirtschaftsplan 2009

(Erfolgs- und Vermögensplan)
7. Sanierung Hochbehälter

Oberwaldhausen
8. Wünsche und Anträge
gez. Peter Wetzel
stv. Verbandsvorsitzender

Amtsgericht Ravensburg
2 K 116/04

Zwangsversteigerung

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Donnerstag, 2.4.2009, vorm. 8.00 Uhr,
im Amtsgericht 88212 Ravensburg, Außen-
stelle, Kirchstraße 23, I. OG, Sitzungssaal,
folgender Grundbesitz versteigert werden:

Grundbuch von Bad Saulgau,
Blatt 4882, BV Nr. 1:

107,1/1.000 Miteigentumsanteil
an dem Grundstück
Flst. 21/12, Fuchsgasse 6, 6/001
Gebäude- und Freifläche 5 a 72 m2

verbunden mit dem Teileigentum an dem
Ladengeschäft im Erdgeschoss, 1 Keller
im UG
- Aufteilungsplan je Nr. 1 -

- Objektbeschreibung lt. Gutachten:
gewerblich genutzte Ladenfläche im EG
des Gebäudeteils Nr. 6/1 -
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Der Versteigerungsvermerk wurde am
11.8.2004 in das Grundbuch eingetragen.
Durch Beschluss des Amtsgerichts Ra-
vensburg vom 12.7.2005 wurde der Wert
des Teileigentumsrechts gem. § 74a Abs. 5
ZVG auf 85.000,00 E festgesetzt.
Es ergehen folgende Aufforderungen:
1. Rechte, soweit sie zur Zeit der Eintra-

gung des Versteigerungsvermerks aus
dem Grundbuch nicht ersichtlich wa-
ren, sind spätestens im Versteige-
rungstermin vor der Aufforderung zur
Abgabe von Geboten anzumelden und,
wenn die Gläubiger widersprechen,
glaubhaft zu machen, da sonst die
Rechte bei der Feststellung des ge-
ringsten Gebots nicht berücksichtigt
und bei der Verteilung des Erlöses dem
Anspruch des Gläubiger und den übri-
gen Rechten nachgesetzt werden.

2. Wer ein Recht hat, das der Versteige-
rung des Teileigentumsrechts oder des
nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs
entgegensteht, wird aufgefordert, vor
Erteilung des Zuschlags die Aufhebung
oder die einstweilige Einstellung des
Verfahrens zu erwirken, widrigenfalls für
das Recht der Versteigerungserlös an
die Stelle des versteigerten Gegen-
stands tritt.

Notariat Bad Saulgau I
- Grundbuchamt Bad Saulgau -

Öffentliche Bekanntmachung

Die Stadt Bad Saulgau hat beantragt, sie
als Eigentümer folgender, bisher nicht im
Grundbuch eingetragener Grundstücke der
Gemarkung Bad Saulgau
Flst. 464
Krautländer, Gartenland 78 m2

Flst. 488
Krautländer, Gartenland 483 m2

Flst. 546
Krautländer, Gartenland 35 m2

Flst. 561
Krautländer, Wassergraben 95 m2

im Grundbuch einzutragen.
Zur Glaubhaftmachung hat die Antragstelle-
rin ausgeführt, dass sie schon seit unvor-
denkler Zeit den Besitz ausübe. Weiter hat
sie sich auf folgende Unterlagen des Staatli-
chen Vermessungsamtes Sigmaringen, Au-
ßenstelle Bad Saulgau, berufen:
a) Messurkunde 1872/73 S. 235
b) Veränderungsnachweise 1982 Nr. 1

und 2000 Nr. 8.
Gemäß §§ 116 ff. GBO wird hiermit die An-
legung des Grundbuchs und die Eintragung
der Antragstellerin bekannt gemacht.
Personen, welche das Eigentum an den
Grundstücken oder Rechte an den Grund-
stücken in Anspruch nehmen, werden hier-
mit aufgefordert, ihr Recht binnen sechs
Wochen anzumelden und glaubhaft zu ma-
chen, widrigenfalls ihr Recht bei der Anle-
gung des Grundbuchs nicht berücksichtigt
wird.

Bad Saulgau, 17.2.2009
Notariat Bad Saulgau I
- Grundbuchamt Bad Saulgau -

gez. Rudolph, Notar

- Grundbuchamt Bad Saulgau -

Öffentliche Bekanntmachung

Die Stadt Bad Saulgau hat beantragt, sie
als Eigentümer folgender, bisher nicht im
Grundbuch eingetragener Grundstücke der
Gemarkung Bad Saulgau
Flst. 400
Krautländer, Weg 111 m2

Flst. 528
Krautländer, Weg 726 m2

Flst. 477/1
Krautländer, Weg 154 m2

Flst. 550
Krautländer, Weg 210 m2

Flst. 563
Krautländer, Weg 278 m2

im Grundbuch einzutragen.
Zur Glaubhaftmachung hat die Antragstelle-
rin ausgeführt, dass sie schon seit unvor-
denkler Zeit den Besitz ausübe. Weiter hat
sie sich auf folgende Unterlagen des Staatli-
chen Vermessungsamtes Sigmaringen, Au-
ßenstelle Bad Saulgau, berufen:
a) Messurkunde 1872/73 S. 226
b) Veränderungsnachweise 1982 Nr. 1.
Gemäß §§ 116 ff. GBO wird hiermit die An-
legung des Grundbuchs und die Eintragung
der Antragstellerin bekannt gemacht.
Personen, welche das Eigentum an den
Grundstücken oder Rechte an den Grund-
stücken in Anspruch nehmen, werden hier-
mit aufgefordert, ihr Recht binnen sechs
Wochen anzumelden und glaubhaft zu ma-
chen, widrigenfalls ihr Recht bei der Anle-
gung des Grundbuchs nicht berücksichtigt
wird.

Bad Saulgau, 27.2.2009
Notariat Bad Saulgau I
- Grundbuchamt Bad Saulgau -

gez. Rudolph, Notar

I. Allgemeinverfügung des
Ministeriums für Ernährung
und Ländlichen Raum
zur Schutzimpfung gegen
die Blauzungenkrankheit
im Jahr 2009

Vom 20.2.2009 (Az.: 33-9124.20)

Auf Grund von
1. § 79 Abs. 4 des Tierseuchengesetzes

in der Fassung der Bekanntmachung
vom 22.6.2004 (BGBI. I S. 1260) zu-
letzt geändert durch das Gesetz vom
13.12.2007 (BGBI. I S. 2930)

2. § 1 Abs. 2 des Gesetzes zur Ausfüh-
rung des Tierseuchengesetzes (AG-
TierSG) in der Fassung vom
19.11.1987 (GBI. S. 525) zuletzt geän-
dert durch das Gesetz vom 11.3.2004
(GBI. S. 112) erlässt das Ministerium für
Ernährung und Ländlichen Raum fol-
gende

Allgemeinverfügung:
1. Tierhalter, die Schafe, Ziegen, weibli-

che oder männliche Zuchtrinder im Al-
ter von über drei Monaten halten, ha-
ben diese Tiere im Jahr 2009 gegen die

Blauzungenkrankheit impfen zu lassen.
2. Die Schutzimpfung gegen die Blauzun-

genkrankheit wird in Baden-Württem-
berg in der Zeit vom 1.3. bis zum
30.5.2009 von beauftragten Tierärzten
amtlich durchgeführt. Der Impfstoff
wird von den Unteren Verwaltungsbe-
hörden zur Verfügung gestellt, die Zeit-
punkt und Verfahren der Impfung inner-
halb des oben genannten Zeitraums
festlegen.

3. Der Tierhalter hat bei der Impfung die
erforderliche Hilfe zu leisten. Die Ver-
pflichtung der Gemeinden zur Gestel-
lung von Hilfskräften und Hilfsmitteln
nach § 3 AGTierSG bleibt hiervon un-
berührt.

4. Die Kosten der Schutzimpfung, ausge-
nommen die nach Nr. 3 anfallenden
Kosten, werden vom Land und der
Tierseuchenkasse Baden-Württem-
berg getragen.

5. Diese Allgemeinverfügung verliert mit
Ablauf des 31.12.2009 ihre Wirksam-
keit.

6. Die Allgemeinverfügung vom
14.5.2008 (Az.: 33-9124.20) wird auf-
gehoben.

II. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb
eines Monats nach deren Bekanntgabe
schriftlich oder zur Niederschrift des Ur-
kundsbeamten der Geschäftsstelle des zu-
ständigen Verwaltungsgerichts Klage erho-
ben werden, und zwar beim
- Verwaltungsgericht Stuttgart, Augus-

tenstr. 5, 70178 Stuttgart, wenn der
Beschwerte seinen Wohnsitz in einer
Gemeinde hat, die zum Regierungsbe-
zirk Stuttgart gehört,

- Verwaltungsgericht Karlsruhe, Nördl.
Hildapromenade 1, 76064 Karlsruhe,
wenn der Beschwerte seinen Wohnsitz
in einer Gemeinde hat, die zum Regie-
rungsbezirk Karlsruhe gehört,

- Verwaltungsgericht Freiburg, Habsbur-
gerstraße 103-105, 79061 Freiburg,
wenn der Beschwerte seinen Wohnsitz
in einer Gemeinde hat, die zum Regie-
rungsbezirk Freiburg gehört,

- Verwaltungsgericht Sigmaringen,
Karlstraße 13, 72486 Sigmaringen,
wenn der Beschwerte seinen Wohnsitz
in einer Gemeinde hat, die zum Regie-
rungsbezirk Tübingen gehört.

III. Hinweise
1. Die Begründung dieser Allgemeinverfü-

gung kann in den Dienstgebäuden der
Unteren Verwaltungsbehörden - Veteri-
närämter - eingesehen werden.

2. Ordnungswidrig im Sinne des § 76
Abs. 2 Nr. 2 des Tierseuchengesetzes
in Verbindung mit § 4 Abs. 1a Satz 1
der EG-Blauzungenbekämpfung-
Durchführungsverordnung handelt un-
ter anderem, wer ein Rind, ein Schaf
oder eine Ziege nicht impfen lässt.

IV. Begründung
Nach § 4 Abs. 1a der Verordnung zur
Durchführung gemeinschaftsrechtlicher
Vorschriften über Maßnahmen zur Bekämp-
fung, Überwachung und Beobachtung der
Blauzungenkrankheit (EG-Blauzungenbe-
kämpfung-Durchführungsverordnung) in
der Neufassung vom 24.9.2008 (BGBI. I S.
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1905) hat der Besitzer von Rindern, Schafen
oder Ziegen die Tiere gegen die Blauzun-
genkrankheit impfen zu lassen. Im Einver-
nehmen mit den Bauernverbänden und den
betroffenen Tierzuchtverbänden wird die
Schutzimpfung im Jahr 2009 in Baden-
Württemberg als staatlich getragenes Ver-
fahren durchgeführt.
Nach § 1 Abs. 3 AGTierSG erlässt die zu-
ständige Behörde nach pflichtgemäßem Er-
messen die erforderlichen Anordnungen.
Die zuständige Behörde kann nach § 4 Abs.
2 EG-Blauzungenbekämpfung-Durchfüh-
rungsverordnung Ausnahmen von deren
Absatz 1a für ein Tier, einen Bestand oder
ein bestimmtes Gebiet genehmigen, soweit
Belange der Tierseuchenbekämpfung nicht
entgegenstehen. Die Zuständigkeit für die
Genehmigung der Ausnahmen für ein be-
stimmtes Gebiet obliegt dem zuständigen
Regierungspräsidium, im Übrigen der unte-
ren Verwaltungsbehörde.
Gemäß § 23 Tierseuchengesetz kann dem
Tierhalter die Verpflichtung auferlegt wer-
den, die erforderliche Hilfe bei Impfungen zu
leisten sowie die Maßnahmen zu dulden.
Diese Verfügung gilt gemäß § 41 Abs. 4
Satz 3 Landesverwaltungsverfahrensgesetz
zwei Wochen nach der Bekanntmachung
im Staatsanzeiger für Baden-Württemberg
als bekannt gegeben.
Die Allgemeinverfügung vom 14.5.2008 war
aufzuheben, da sie nur auf die Impfaktion
des Jahres 2008 Gültigkeit hatte.

Stuttgart, 20.2.2009

gez. Dr. Gossger

STADTWERKE
AKTUELL

Tag der Stadtwerke beim
5. HandwerkerForum

Erstmalig nehmen die Stadtwerke
Bad Saulgau am HandwerkerForum
Bad Saulgau teil. Am 7. und
8.3.2009 finden Sie unseren Stand
im Stadtforum mit aktuellen Informa-
tionen für Hausbesitzer und Bauher-
ren, rund um die Themen Hausan-
schlüsse, Erdgas, umweltgerechtes
und effizientes Heizen. Am Samstag-
nachmittag werden auch die Mitar-
beiter der Energieagentur Sigmarin-
gen für Auskünfte zur Verfügung ste-
hen. Selbstverständlich sind Sie
auch mit allen anderen Fragen rund
um Energie und Wasser bei uns will-
kommen.
Gleichzeitig findet in diesem Rahmen
der erste "Tag der Stadtwerke 2009"
statt. Bringen Sie Ihren ersten Bon
(grün mit der Aufschrift "Ihr persönli-
cher Bon für den Tag der Stadtwerke
2009") mit an den Stand und Sie er-
halten eine Überraschung (solange
der Vorrat reicht). Also: Den grünen
Bon nicht vergessen!

KINDER UND
JUGEND

Freunde und Förderer
der Städt. Jugendmusik-
schule Bad Saulgau e.V.

Mitgliederversammlung
Unsere 4. ordentlichen Mitgliederver-
sammlung findet am Donnerstag,
5.3.2009, um 19.00 Uhr im Saal der
Jugendmusikschule, Schulstraße 6
in Bad Saulgau, statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Schulleiter
2. Bericht der Vorsitzenden über die

Tätigkeit des Vereins 2008
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Bericht des Schriftführers
6. Bericht des Schulleiters
7. Aussprache über die Berichte
8. Entlastung von Vorstand

und Vorstandschaft
9. Diskussion/Verschiedenes

10. Ehrung der Teilnehmer des
"Jugend musiziert"-Wettbewerbs

Sofern Sie Anträge zur Tagesordnung
haben, sind diese spätestens eine Wo-
che vor der Versammlung schriftlich an
die Vorsitzende einzureichen.
gez. Johanna Drescher-Knoll
Vorsitzende
Anschrift: Stauferstraße 30
88214 Ravensburg

Schüler als Filmkritiker
gesucht
Das Deutsch-Französische Jugendwerk
(DFJW) und die Semaine Internationale de
la Critique (SIC) laden in Zusammenarbeit
mit TV5 Monde deutsche und französische
Schüler ein, im Rahmen der Filmfestspiele
in Cannes vom 13. bis 24.5.2009 in die
Haut eines Filmkritikers zu schlüpfen.
Auf den Webseiten www.dfjw.org und
www.semainedelacritique.com finden Sie
detaillierte Informationen über die Veranstal-
tung sowie das Bewerbungsformular. An-
meldeschluss ist der 3.4.2009.

Harald Schmidt
Leiter des Referates Zukunftswerkstatt

Sommerfreizeiten 2009
Der Bund der Landjugend Württemberg-
Hohenzollern (BdL) bietet vom 15. bis
22.8.2009 eine Landkinderfreizeit für Kinder
im Alter von 9 bis 12 Jahren in Oberessen-
dorf an.
Zudem findet zum gleichen Termin die Tee-
nie-Freizeit für Kinder und Jugendliche im
Alter von 13 bis 15 Jahren im Schwarzwald
(Kinzigtal) statt.
Die Programme hierzu sind ab Mitte März
erhältlich.

Nähere Informationen und Anmeldebögen
gibt es beim Bund der Landjugend Würt-
temberg-Hohenzollern, Frauenbergstraße
15, 88339 Bad Waldsee, Tel. 07524
97798-0, Fax 07524 9779888, E-Mail:
bdl@lbv-bw.de.

SCHULEN UND
BILDUNG

Ferienzeitbetreuung
für Grundschüler
in den Osterferien

Während der Osterferien bietet die Stadt
Bad Saulgau in Kooperation mit dem Kin-
der- und Jugendbüro die Möglichkeit zur
Ferienzeitbetreuung für Grundschüler an.
Berufstätige Eltern finden hier für ihre Kinder
täglich zwischen 7.00 und 16.30 Uhr eine
fachkundige pädagogische Betreuung ein-
schließlich Mittagessen. Die Kosten für eine
Ferienwoche betragen 35,50 E zzgl. einer
einmaligen Verwaltungsgebühr von 5 E. Da-
neben ist auch eine tageweise Anmeldung
möglich.

Nähere Informationen und Anmeldungsfor-
mulare gibt es beim Kinder- und Jugend-
büro, Schützenstr. 28, Tel. 07581 527583
oder bei der Stadtverwaltung unter Tel.
07581 207-160. Anmeldeschluss ist am
Donnerstag, 5.3.2009.

Berufsinformations-
veranstaltung eröffnet
mit Podiumsdiskussion

Vom 11. bis 20.3.2009 ist das "BIZ-
Mobil", das Berufsinformationszent-
rum der Arbeitsagentur, in der Aula
der Brechenmacher-Schule Bad
Saulgau zu Gast. Dabei erhalten
Schülerinnen und Schüler, Eltern und
Ausbildungsinteressierte vielfältige
Informationen zu einzelnen Berufen
und deren Ausbildungswege.

Eröffnet wird die "BIZ"-Ausstellung
mit einer Podiumsdiskussion am
Mittwoch, 11.3.2009, um 19.00
Uhr in der Aula der Brechenmacher-
Schule. Unter dem Motto "Von der
Schulbank zur Werkbank - Chancen
für Hauptschüler auf dem Ausbil-
dungsmarkt" informieren und disku-
tieren Vertreter von regionalen Aus-
bildungsbetrieben, der Arbeitsagen-
tur und Schulen sowie Auszubil-
dende über Anforderungen, Chan-
cen und Erfahrungen auf dem Ausbil-
dungsmarkt. Neben der interessier-
ten Öffentlichkeit sind zu dieser Dis-
kussionsveranstaltung vor allem
Schüler und deren Eltern einge-
laden.
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Speiseplan der Mensa ABC-Halle vom 9. bis 16.3.2009

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag

Tellergericht
Bandnudeln mit Rahmsoße* Kleine Portion Lasagne Pommes mit Soße Grüne Nudeln mit Tomatensoße

Hauptgericht

(1)

SPAGHETTI
“CARBONARA” 8, *

(SCHINKEN-SAHNE-SOßE)

MIT PARESAN
(PARMESAN)

UND TOMATEN-PAPRIKA-
SALAT

(DRESSING
1,4
)

„Cordon Bleu“ *
(Schweinefleisch)

mit
Bratensoße

und
gem. Blattsalat

(Joghurtdressing
1,4
)

CEVAPCICI
(AUS RINDERHACKFLEISCH)

MIT

AJVAR
(PAPRIKA-AUBERGINEN-MUS)

UND

KRAUTSALAT
(DRESSING

1,4,*
)

Linsen mit
Spätzle
und

Untermarchtaler
Saitenwurst

(Schweinefleisch)

Hauptgericht

(2)

Vegetarisch

Räubertopf
3, *

(Champignon-Gemüse-Ragout
im Brottopf)

mit Paprikasalat
(Dressing

1,4
)

Backerbsen-
Suppe

4, *

(Gemüsebrühe)

* * * *

Griesbrei
*

mit
Zimt und Zucker

und
Ananasstückchen

Gemüse-Maultaschen
*

mit
Schnittlauch-Soße

*
und

Karotten-Mais-Salat
(Dressing

1,4
)

Grüne Nudeln
mit

Gemüse-Bolognese

(Karotten; Mais; Tomaten)

Beilagen

(wahlweise)

Bandnudeln Petersilienkartoffeln
Reis

Serviettenknödel *
Gemüsereis
Pommes

Dessert Schokopudding
9, *

Banane Pfirsichcreme
*

Apfelschaum
*

Berta Hummel-Schule

Info über die Grundschul-Förderklasse
Was lernen Kinder, wenn sie von der Schule
für ein Jahr zurückgestellt werden? Diese
und ähnliche Fragen beschäftigen viele El-
tern. Die Grundschul-Förderklasse an der
Berta Hummel-Schule Bad Saulgau infor-
miert über ihre Arbeit.
Am Mittwoch, 11.3.2009, wird um 20.00
Uhr Frau Beller über Fördermaßnahmen
sprechen. Tagungsort ist das Klassenzim-
mer an der Berta Hummel-Schule. Eltern,
die ihr Kind zurückstellen lassen wollen, sind
dazu eingeladen.

Störck-Gymnasium

Informationsabend

Am Mittwoch, 11.3.2009, ist in der Zeit von
17.00 bis 19.00 Uhr Gelegenheit, sich über
das Störck-Gymnasium zu informieren. Ein-
geladen dazu sind die Eltern und die Schü-
ler und Schülerinnen, die unsere Schule im
kommenden Schuljahr 2009/10 besuchen
wollen. Bei einer Führung durch die Schule
gibt es Gelegenheit, mit Lehrerinnen und
Lehrern Gespräche über Lernmethoden,
Unterrichtsformen und über G 8 zu führen.

Realschule Bad Saulgau

Informationsnachmittag
Am Montag, 9.3.2009, um 16.30 Uhr wird
den Eltern der Grundschüler der Klassen 4

sowie den Schülern Gelegenheit geboten,
die Realschule Bad Saulgau kennen zu ler-
nen. Die Eltern erhalten somit vor der Ent-
scheidung, welche Schulart ihr Kind in den
folgenden Jahren besuchen soll, wichtige
Informationen und Einblicke in die Arbeit der
Realschule. Insbesondere soll das Projekt
"Klassenmusizieren", das auch im kom-
menden Schuljahr in einer 5. Klasse vorge-
sehen ist, vorgestellt werden.
Durch Ausstellungen, Demonstrationen von
Unterrichtsversuchen und Hausführungen
wollen die Lehrkräfte einen umfassenden
Überblick geben über das, was auf die Kin-
der an der Realschule zukommt, und wel-
che Chancen sie bietet.
Um mit anderen Eltern einen regen Gedan-
kenaustausch führen zu können, ist eine
kleine Cafeteria eingerichtet.

"Jugend forscht"-
Wettbewerbe
haben begonnen

Teilnehmer des Schülerforschungs-
zentrums Südwürttemberg bei mehreren
Regionalwettbewerben erfolgreich
Am 14./15.2.2009 hat mit drei von insge-
samt neun Regionalwettbewerben die dies-
jährige Runde von "Jugend forscht" begon-
nen. Teilnehmerinnen und Teilnehmer des
Schülerforschungszentrums Südwürt-
temberg (SFZ) aus Bad Saulgau belegten
in Sindelfingen, Ulm und Friedrichshafen in
mehreren Sparten erste Plätze. Insgesamt
sechs Teams haben sich damit für die Lan-
deswettbewerbe qualifiziert, zwei Arbeiten
wurden zum Patent angemeldet.
Schon mehrmals wurde das SFZ bundes-
weit als Förderzentrum mit den meisten
Teilnehmern ausgezeichnet. In diesem Jahr
nehmen über 80 Schülerinnen und Schüler
mit 30 Arbeiten an insgesamt neun Regio-
nalwettbewerben in drei Bundesländern teil.
Bundesweit gehen in über 70 Städten mehr
als 10.000 Schüler und Jugendliche in den
zwei Kategorien "Jugend forscht" (15 bis 21
Jahre) und "Schüler experimentieren" (bis
14 Jahre) an den Start. Der Landeswettbe-
werb von "Schüler experimentieren" geht

vom 17. bis 19.3.2009 in Künzelsau über
die Bühne. Der Landeswettbewerb von "Ju-
gend forscht" findet vom 17. bis 19.3.2009
im Landesgewerbeamt in Stuttgart statt,
das Bundesfinale ist Ende Mai in Osna-
brück.

Teilnehmer und Arbeiten
beim Regionalwettbewerb Ulm
Regionalsieger in der Sparte "Physik"
mit dem Projekt "Differenz-Brechungs-
index-Messung bei Lösungen"

Bettina Stegmaier (15 Jahre)
Kreisgymnasium Riedlingen
Fabian Strauss (15 Jahre)
Störck-Gymnasium Bad Saulgau
Diana Strauss (16 Jahre)
Störck-Gymnasium Bad Saulgau
Regionalsieger in der Sparte
"Mathematik/Informatik"
mit dem Projekt "Dancing Glasses
- Takterkennung mit dem Computer"
Patentanmeldung
Kevin Sommer (17 Jahre)
Robert-Bosch-Schule, Ulm
Christoph Hess (18 Jahre)
Robert-Bosch-Schule, Ulm
Kajetan Dvoracek (17 Jahre)
Alexander-von-Humboldt-Gymnasium
Konstanz
Regionalsieger in der Sparte "Physik"
(Schüler experimentieren)
Projekt "Blub - höher geht’s nicht?"
Benedikt Braun (14 Jahre)
Realschule Gammertingen
Tim Redlich (13 Jahre)
Gymnasium Wilhelmsdorf
Michael Kern (13 Jahre)
Wieland-Gymnasium, Biberach
Teilnehmer und Arbeiten beim
Regionalwettbewerb in Sindelfingen
Regionalsieger in der Sparte "Physik"
Projekt: "Faszinierende Erscheinungen - ein
Blick in den Tunnel"
Britta VinÇon (18 Jahre, Abiturientin)
Gymnasium Schramberg
Ilka VinÇon (16 Jahre, 11. Klasse)
Gymnasium Schramberg

Teilnehmer und Arbeiten beim Regio-
nalwettbewerb in Friedrichshafen
Regionalsieger in der Sparte "Technik"
Projekt: "Strauchelnde Türme"
Philip Engelhardt, Salem (21 Jahre)
Jörg-Zürn-Schule, Überlingen
Jan Binder, Mittelbiberach (20 Jahre)
Universität Konstanz
Marc Burock, Öhringen (18 Jahre)
Hohenlohe-Gymnasium, Öhringen

Regionalsieger in der Sparte "Biologie"
Projekt: "Wasserstoff und Biogas aus
Zuckerrübenmelasse", Patentanmeldung
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Dennis Prinz (18 Jahre)
Stauffer-Gymnasium, Pfullendorf
Lucas Jacob (18 Jahre)
Stauffer-Gymnasium, Pfullendorf

Weitere Informationen unter:
www.sfz-bw.de

SENIOREN

BRH-Seniorenverband
Bad Saulgau - Mengen

Zusammenkunft am Dienstag, 10.3.2009,
um 17.00 Uhr im Hotel "Zum Schwarzen
Adler" in Bad Saulgau
Unsere Reise an Rhein und Mosel über Hei-
delberg und Mainz ist perfekt. Bitte verges-
sen Sie nicht sich anzumelden. Weitere Un-
terlagen über diese Reise erhalten Sie falls
nötig bei unserem Treffen am 10.3.2009
(siehe oben).
Für die Reservierung und die Zahl der Zim-
mer wäre die Anwesenheit der Teilnehmer,
sofern möglich, für die Reiseleitung sehr hilf-
reich. Zu dieser Fahrt sind wie immer auch
Freunde und Bekannte herzlich eingeladen.

STADTBÜCHEREI
AKTUELL

Trennung, Scheidung,
Unterhalt: Rechts-Ratgeber

Trennung und Scheidung
Getrenntleben, Scheidung, Lebenspartner-
schaftsaufhebung, Vermögensauseinan-
dersetzung und Unterhalt, ein Ratgeber
von Herbert Grziwotz
Dt. Taschenbuch-Verlag, 2008
Erläutert die Rechtsgrundlagen und ihre
Auswirkungen mit Hinweisen auf Gestal-
tungsmöglichkeiten durch persönliche no-
tarielle Vereinbarungen.

Die Scheidung
ein juristischer und psychologischer
Ratgeber für Frauen
Otfried Dahme, Humboldt, 2008
Die Autoren verknüpfen familienrechtliche
Probleme mit der durch die Trennung ent-
standenen psychischen Ausnahmesituation
und geben Ratschläge zu emotionalen Ver-
arbeitungsmöglichkeiten (mit Adressen
von Beratungsstellen).

Trennung, Scheidung, Unterhalt für
Männer
mit CD-ROM
Jochen Schausten, Haufe, 2008
Informationen zu Unterhaltspflicht, Zuge-
winn, Sorge- und Umgangsrecht u.a. samt
Beispielen, Tipps aus der Praxis, Muster-
briefen und Gesetzen

Der neue Unterhalt ab 2008
Unterhaltsbefristung nach der Ehe, Abän-
derung bestehender Eheverträge
Karin Susanne Delerue, Walhalla, 2008

Übersichtliche Darstellung des neuen Un-
terhaltsrechts (mit Düsseldorfer Tabelle)

Mein Anspruch auf Unterhalt
bei Trennung und Scheidung
Bernd Jaquemoth
Verbraucherzentrale, 2008
Für Laien gedachter Ratgeber zum Unter-
haltsrecht, der die Neuerungen beim Kin-
deswohl und der nachehelichen Eigenver-
antwortung berücksichtigt.
Stand: 30.5.2008

Finanzratgeber für Alleinerziehende
Karin Vetter
Verbraucherzentrale NRW, 2008
Die Autorin hat die Ansprüche, die Alleiner-
ziehende geltend machen können, zusam-
mengefasst. Dazu gibt sie Ratschläge zu
Themen wie Vorsorge und Erbrecht oder
zur Alltagsorganisation.

WAS TUT
SICH WO ......

Donnerstag, 5. März
19.00 Uhr Hobby-Treff "Filzen"
mit Anita Lindner
im Bastelraum der Reha-Klinik
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!

19.00 Uhr "Klingende Heimat"
Singabend mit Josef Röck
Raum E 109 der Reha-Klinik
Preis: 1,50 E; mit Gästekarte kostenfrei!

19.30 Uhr Elias Canetti, "Die Blendung"
Literaturcafé "Colibri"
20.00 Uhr "Lass mich los -
ich bin doch groß"
Kindergarten St. Franziskus

20.00 Uhr Hobby-Treff "Stricken"
mit Cosima Eisele, im Haus 3, Ebene 3
Schulungsraum in der Klinik
"Am Schönen Moos"
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!

Freitag, 6. März
19.00 Uhr "Frauenwoche"
Lesung mit Mona Chaib, Preisträgerin des
Literaturpreises Schwaben von 2008
Ende: 20.30 Uhr, Eintritt 3,00 E
im Literaturcafé "Colibri"

19.00 Uhr Hobby-Treff "Basteln"
mit Ruth Bronner
im Bastelraum der Klinik
"Am Schönen Moos"
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!

19.30 Uhr Schach für Einsteiger
und Fortgeschrittene
Gasthaus "Hasen", Bad Saulgau

Samstag, 7. März
13.30 Uhr Wanderung mit Mary Gelder
durch die herrliche Umgebung von
Bad Saulgau nach SchArzach
Treffpunkt vor der Sonnenhof-Therme
Rückkehr gegen 17.30 Uhr

14.30 Uhr "Im Spiegel der Zeit"
Stadtführung
Treffpunkt vor dem Brunnen am Marktplatz

Dauer etwa 1,5 Stunden
Die Teilnahme gegen Vorlage der Gäste-
karte ist kostenfrei. Ohne Gästekarte wird
ein kleiner Beitrag in Höhe von 2,50 E er-
hoben.

15.30 Uhr TSV-Lauftreff
Treffpunkt am Trimm-Dich-Pfad

16.00 Uhr "Frauenwoche"
Selbstbehauptungskurs für Frauen
Ende: 17.30 Uhr, Leitung Andrea Behnke
Eintritt: 7,00 E
Junges Kunsthaus, Kaiserstraße 63

20.00 Uhr "Frauenwoche"
Lesung mit Donata Höffer
"Leben formen"
Eintritt: 5,00 E
im Literaturcafé "Colibri"

20.00 Uhr "Cecil Verny Quartett"
Jazz/Unterhaltung
im Foyer der Stadthalle

Sonntag, 8. März
10.00 Uhr "Frauenwoche"
Internationaler Frauentag
Lassen Sie sich verwöhnen mit netten Ge-
sprächen und Frühstücksbufett!

11.00 Uhr Eröffnung
der Fotodokumentation
"Zigeunerdorf Cidreac in Rumänien"
Literaturcafé "Colibri"

18.30 Uhr Kurkonzert
mit der MK Fulgenstadt
im Foyer der Reha-Klinik
Dauer etwa 1 Stunde

19.00 Uhr "Frauenwoche"
Beginen im Bodenseeraum
Raiffeisenbank, Hauptstr. 115
Tagungsraum

19.00 Uhr "Jugend musiziert"
im Foyer der Stadthalle

Montag, 9. März
9.00 Uhr "Frauenwoche"

Keine Angst vor Computer
3-teiliger Vormittagskurs
Kursgebühr: 40,00 E
Schönhaldenstraße 42

19.00 Uhr "Frauenwoche"
Die vielfältigen Lebensformen
im Leben der Elke Pohl
Eintritt: 5,00 E
im Tagungsraum der Volksbank

19.00 Uhr "Wirtschafts-KulTour"
Hans Georg Rimmele erzählt Wissenswer-
tes und Amüsantes zur Geschichte der
Saulgauer Gastronomie, informiert über
Schild- und Schankwirtschaften, die Gast-
hausnamen und die heutige Veränderung
der Gastronomielandschaft. Natürlich ge-
hört zur Theorie auch die Praxis, nämlich
eine zünftige Einkehr im "Dreikönig".
Treffpunkt: vor dem Stadtmuseum!
Die Teilnahme gegen Vorlage der Gäste-
karte ist kostenfrei! Ohne Gästekarte wird
ein Betrag von 2,50 E erhoben.

19.00 Uhr "Die Kelten bei uns"
Unser Land war um 500 v. Chr. von den
Kelten besiedelt. In der Nähe von Bad Saul-
gau lag die Heuneburg, ein keltischer Fürs-
tensitz. Alle paar Wochen gräbt man über-
raschende Funde aus, die unser Wissen
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von den Kelten revolutionieren.
im Raum E 109 der Reha-Klinik

Dienstag, 10. März
10.00 Uhr "Frauenwoche"
Lebensformen - Körper formen?
Gebühr: 7,00 E
Junges Kunsthaus, Kaiserstr. 63

14.30 Uhr "Frauenwoche"
Erzählkaffee
mit Brunhilde Raiser aus Mengen
kath. Gemeindehaus Schulstr./Blauwstr.

17.30 Uhr "Frauenwoche"
Betriebliche und private Altersvorsorge
Eintritt: 3,00 E
Literaturcafé "Colibri"

18.30 Uhr Hobby-Treff "Seidenmalen"
mit Barbara Ostermeier
im Bastelraum der Klinik
"Am Schönen Moos"
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!

19.30 Uhr Schach für Einsteiger
und Fortgeschrittene
1. OG, Reha-Klinik

20.00 Uhr "Frauenwoche"
Tanzabend
in der Disco der Lotusbar

Mittwoch, 11. März
14.00 Uhr "Frauenwoche"
Frauenbegegnungsnachmittag
Gebühr: 4,00 E
Kath. Gemeindehaus, Schulstraße 16

15.00 Uhr "Frauenwoche"
Offener Schwäbischer Nachmittag
Eintritt frei
im Haus St. Paul, EG, Karlstr. 7

18.30 Uhr Hobby-Treff "Seidenmalen"
mit Barbara Ostermeier
im Bastelraum der Reha-Klinik
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!

19.00 Uhr Gästebegrüßung
im Stadtforum
Wir heißen unsere Gäste in Bad Saulgau
recht herzlich willkommen. Bei einem klei-
nen Umtrunk möchten wir ihnen die Stadt
mit ihrer schönen Landschaft durch Infor-
mation und Bilder näher bringen.

19.00 Uhr "Wunderschöner Bodensee"
Farbdiavortrag von Herrn Franz Menig über
den drittgrößten Binnensee Mitteleuropas,
den Bodensee
im Raum E 109 der Reha-Klinik!

20.00 Uhr Tanz im Stadtforum
mit den "Jungen Reiners"
Eintritt: 2,00 E
Saaleinlass: 19.45 Uhr
Ende gegen 22.30 Uhr
Mit Gästekarte kostenfrei!

20.15 Uhr "Frauenwoche"
"Geliebte Clara"
im Rahmen des FilmKunstProgramms
Eintritt: 6,00 E
im Kino Bad Saulgau, Poststr. 6

Donnerstag, 12. März
14.00 Uhr "Frauenwoche"
Individuelle Fleecepullis
Teilnahmegebühr: 8,00 E

im Berufsschulzentrum Bad Saulgau
Wuhrweg 36, Raum 33

15.00 Uhr "Frauenwoche"
How to create...
Ein Angebot für Kids ab 10 Jahren
Materialkosten: 2,00 E/Person
im Kinder- und Jugendbüro
Schützenstr. 28

19.00 Uhr "Frauenwoche"
Wohnformen im Alter
in "Pauls Café", Karlstr. 7
anschließend "Seniorengenossenschaft
Riedlingen - ein Zukunftsprojekt"
Eintritt frei!

19.00 Uhr Hobby-Treff
"Serviettentechnik"
mit Anita Lindner
im Bastelraum der Reha-Klinik
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!

19.30 Uhr Dia-Vortrag
"Zu Fuß auf dem Jakobusweg"
mit Franz Schwenk
im Raum E 109 der Reha-Klinik
Eintritt: 1,50 E
Mit Gästekarte kostenfrei!

20.00 Uhr Hobby-Treff "Stricken"
mit Cosima Eisele
im Haus 3, Ebene 3
Schulungsraum in der Klinik
"Am Schönen Moos"
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!

KULTURELLES/
VERANSTALTUNGEN

"Jazz im Foyer"
mit dem Cećile-Verny-Quartet
Nach dem überwältigenden Auftritt bei der
letzten "tonkunst" gastiert das "Cećile-
Verny-Quartet" am Samstag, 7.3.2009,
um 20.00 Uhr mit neuem Programm im Fo-
yer der Stadthalle Bad Saulgau.
Die Sängerin Cećile Verny gehört zu Euro-
pas interessantesten Jazz-Entdeckungen
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der letzten Jahre. Sie vereint afrikanische
Wurzeln, französische Gesangstradition
und virtuose Scatakrobatik mit den rhyth-
misch pulsierenden Kompositionen ihres
Quartetts. Wie nur wenigen gelingt es der
Musikerin, betörende Songs von höchster
Intensität zu zaubern, die zwischen Jazz
und World Music, Chanson und Bossa
Nova oszillieren. Mit ihrer ausdrucksstarken,
klaren und zugleich rauchig-melancholi-
schen Stimme prägt sie die Musik dieses
außergewöhnlichen Quartetts.
Cećile Verny, melancholisch und hoffnungs-
froh, afrikanisch und europäisch, wird von
exzellenten Musikern inspiriert und auf
höchstem Niveau begleitet: von dem Pianis-
ten Andreas Erchinger, dem Bassisten
Bernd Heitzler und dem Drummer Torsten
Krill, Landesjazzpreisträger 2006.
Spätestens seit der CD "Kekeli" hat sich das
"Cećile-Verny-Quartet" fest in der europä-
ischen Jazz-Szene etabliert und wurde
jüngst mit dem Preis der Deutschen Schall-
plattenkritik ausgezeichnet. Cećile Verny ist,
wie die Neue Rheinzeitung bemerkte, "eine
gewaltige Stimme, die unter die Haut geht."
Karten gibt es im Vorverkauf bei der Tourist-
Information, Tel. 07581 2009-22, oder ab
19.30 Uhr an der Abendkasse.

Jugendmusikschule
Bad Saulgau

Jubiläumskonzert
mit Preisträgern
Im Rahmen des 40-jährigen Beste-
hens der Jugendmusikschule Bad
Saulgau finden im Jahr 2009 meh-
rere große öffentliche Veranstaltun-
gen der Jugendmusikschule statt.
Den Auftakt der Jubiläumskonzerte
bestreiten die ersten Preisträger des
Regionalwettbewerbs "Jugend musi-
ziert" des Jahres 2009. Das Konzert
findet am Sonntag, 8.3.2009, um
19.00 Uhr im Foyer der Stadthalle
statt.
Die Bevölkerung ist zum Jubiläums-
auftakt herzlich eingeladen.
Der Eintritt zum Konzert ist frei.
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Nachtflohmarkt
im Stadtforum

Am Samstag, 28.3.2009, findet wieder in
der Zeit von 16.00 bis 21.00 Uhr der be-
liebte Nachtflohmarkt im Stadtforum statt.
Die meisten Flohmarkthändler melden sich
jetzt schon an und sichern sich so einen
der Plätze.
Anmeldungen und weitere Informationen
bei der Tbg, Tel. 07581 2009-26

Achtung:
Der Flohmarkt ist nicht für gewerbliche
Händler.

Sinfoniekonzert
des Städteorchesters

Am Samstag, 14.3.2009, findet um 20.00
Uhr im Stadtforum Bad Saulgau ein Sinfo-
niekonzert des Städteorchesters Bad Saul-
gau-Riedlingen-Bad Buchau statt.

Als erstes erklingt ein Werk des vor 200
Jahren verstorbenen Komponisten Joseph
Haydn, seine 1795 in London entstandene
Sinfonie Nr. 103 in B-Dur "Mit dem Pauken-
wirbel". Danach folgt das Kontrabasskon-
zert Nr. 2 in h-Moll des Italieners Giovanni
Bottesini, ein Highlight! Wann hat man
schon die Gelegenheit, einen Kontrabass
als Soloinstrument zu hören!
Der Solist Alexander Kisch kommt aus Ru-
mänien. Er begann bereits mit 12 Jahren

mit dem Unterricht, studierte nach dem Abi-
tur an der Musikakademie G. Dima in Klau-
senburg. Sein Studium schloss er mit Aus-
zeichnung ab. Alexander Kisch gewann so-
wohl nationale Preise als auch Auszeich-
nungen bei Wettbewerben. Er war Mitglied
in mehreren Orchestern, u.a. im Kammeror-
chester "Arsnova" und im "Orchestra Inter-
nationale d’Italia" sowie im Kontrabassquar-
tett "Mobile". Seit 1994 ist er Solo-Kontra-
bassist der Südwestdeutschen Philharmo-
nie Konstanz.
Den Abschluss des Konzertabends bildet
die Sinfonie Nr. 8 in F-Dur von Ludwig van
Beethoven.
Karten zu dem Konzert gibt es zum Preis
von 12,00 E im Vorverkauf bei der TI im
Stadtforum Bad Saulgau, Tel. 07581 2009-
15, oder zu 14,00 E an der Abendkasse.
Schüler und Kurgäste erhalten Ermäßigung.

Fachforum
Gesundheit & Soziales

Einladung:
Megatrend Gesundheit - Eine Branche
und deren Berufe im Umbruch!
Zu Beginn des 21. Jahrhunderts stehen wir
vor großen und gesellschaftlichen Aufgaben
und den damit gleichzeitig verbundenen
Chancen. Für immer mehr Menschen wer-
den wir die Gesundheits-, Ernährungs- und
Bildungssituation maßgeblich und nachhal-
tig verbesern müssen. Wir sind schon mit-
ten im Umbruch. Viele Wirtschaftsexperten
sind der festen Überzeugung, dass der Ge-
sundheitsmarkt die Basisinnovation des 21.
Jahrhunderts sein wird.
Der Gesundheitssektor ist der beschäfti-
gungsstärkste Wirtschaftszweig im Land
und hat weitere gute Prognosen. In Baden-
Württemberg beispielsweise arbeiten heute
ca. 610.000 Menschen in der Gesundheits-
branche - 2020 könnten dies nahezu 1 Mio.
Beschäftigte sein.
Gründe für diese Entwicklung liegen
u.a.:
- im demographischen Wandel
- in der Deregulierung des Gesundheits-

wesens
- im stärker privatwirtschaftlich organisier-

ten Gesundheitsmarkt
- in einer innovativen, dynamischen Netz-

werkkommunikation
- in einer verbesserten Diagnostik, auf-

grund computergestützter Expertensys-
teme und Nutzung moderner Kommuni-
kationsmittel

Wir müssen die technologischen Herausfor-
derungen annehmen und diese für uns und
unsere gesellschaftliche Entwicklung nutz-
bringend umsetzen. Dabei ist es unum-
gänglich, dass wir diesen Strukturwandel
aktiv begleiten, mitgestalten und mittragen.

Mit dem Fachforum "Gesundheit & So-
ziales" soll ein Impuls in unserer Region zur
Thematik initiiert werden. Der Gesundheits-
markt wird einer der Wachstumsmärkte der
nächsten Jahrzehnte sein - informieren Sie
sich auf unserem Fachforum in Bad Saulgau
am Mittwoch, 11.3.2009, 10.00 - 16.00
Uhr.
Vorträge, Infoforen, Workshops werden Ih-
nen andere Einblicke in die Entwicklungen

und Trends der Branche geben. Informieren
Sie sich, sprechen Sie am 11.3.2009 in Bad
Saulgau mit den Expertinnen und Experten
aus der Gesundheits- und Sozialbranche!
Nutzen Sie die Gespräche und Angebote
der 18 unterschiedlichen Aussteller aus den
beruflichen Bildungs- und Unternehmens-
bereichen auf unserem Fachforum "Ge-
sundheit & Soziales" für Ihre berufliche Zu-
kunft.
Das Fachforum ist für alle interessierten
Bürgerinnen und Bürger zugänglich, der
Eintritt ist frei.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Auskünfte und Anmeldung beim:
Regionalbüro für berufliche Fortbildung
Rita Hafner-Degen
Franz-Xaver-Heilig-Str. 7, 88630 Pfullendorf
Tel. 07552 4075230
Programminfo unter:
www.fortbildung-bw.de

Programm:
10.00 Uhr Grußworte
Rolf Vögtle, Erster Landesbeamter, Land-
kreis Sigmaringen
Ministerialrat Dietmar Stengele, Leitung Re-
ferat Berufliche Weiterbildung, Wirtschafts-
ministerium Baden-Württemberg
Doris Schröter, Bürgermeisterin der Stadt
Bad Saulgau
Egbert Härtl, Vorsitzender der Arbeitsge-
meinschaft für berufliche Fortbildung "Fit
durch Fortbildung" im Landkreis Sigmarin-
gen, Schulleiter Gewerbliche Schule Bad
Saulgau
Cornelia Graf, Schulleiterin Kaufmännische
und Sozialpflegerische Schule Bad Saulgau

10.30 Uhr Hauptvortrag
Prof. Dr. phil. Dipl.-Psych. Andreas Kruse
Direktor Institut für Gerontologie
Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg
Themen: Ethik in der Pflege und kognitive
Prozesse

11.30 Uhr Podiumsdiskussion
- Dr. Marcus Haas, Schwäbische Zeitung

Bad Saulgau, Moderation
- Dr. med. Oliver Neuhaus

Chefarzt Neurologie KKH Sigmaringen
- Katrin Jess-Schlingmann

stellv. Stationsleitung KH Pfullendorf
- Cornelia Graf, Leitung Kaufmännische

und Sozialpflegerische Schule
Bad Saulgau

- Siegfried Glowiak, Gesetzlicher Betreuer
- Stefan Lamminger, AOK Bodensee-Ober-

schwaben

Infoforum ganztags
Soziale und Pflegerische Berufe im Wandel
(Aus- und Weiterbildung, Ausstellung unse-
rer Bildungsträger), Präsentationen und In-
foforen regionaler Bildungsträger im Bereich
Pflege, Soziales, Wirtschaft und Gesundheit

Mittagspause im Stadtforum
Buffetangebot der Kaufmännischen und
Sozialpflegerischen Schule Bad Saulgau

13.30 Uhr Workshop 1
Karrierewege in den Gesundheits- und
Pflegeberufen
Akademie für Gesundheits- und Sozialbe-
rufe am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villin-
gen-Schwenningen GmbH
Susanne Tormann
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13.30 Uhr Workshop 2
Erleichterungen und Tipps für die
häusliche Pflege
Praxisteam der Berufsfachschule für Alten-
pflege an der Kaufmännischen und Sozial-
pflegerischen Schule Bad Saulgau
Rita Füssinger und Engelbert Sittler

16.00 Uhr
Ende der Veranstaltung

VOLKSHOCHSCHULE

Neue Volkshochschulkurse
im Herbst-/Wintersemester
2008/2009

Anmeldungen und nähere Informationen er-
halten Sie bei der Geschäftsstelle Volks-
hochschule im Stadtforum, Tel. 07581
2009-0 oder unter http://www.bad-saul-
gau.de/vhs-start/index.htm

Kostenloses Beratungsgespräch
Englisch und Französisch
Leitung:
Michael Skuppin und Christine Kaibach
Sollten Sie unsicher sein, welcher Sprach-
kurs der richtige sein könnte, zögern Sie
bitte nicht, sich bei uns zu melden. Für Sie
findet an diesem Abend eine allgemeine
Einführung in unsere Englisch- und Franzö-
sischkurse statt, verbunden mit einem klei-
nen Einstufungstest, der Ihnen Gewissheit
gibt, auf welchem Kursniveau Sie einstei-
gen können.
Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich.

Kurs-Nr. 091400
Do., 5.3.2009, 19.00 - 21.15 Uhr
Realschule Bad Saulgau, Zi. 129
Gebührenfrei!

Französisch für Wiedereinsteiger
Mittelstufe (A2)
Leitung: Christine Kaibach
Für Interessierte, die ihre (Schul-)Franzö-
sischkenntnisse wieder auffrischen und ak-
tivieren möchten.
Wir empfehlen Ihnen unseren kostenlosen In-
formationsabend am Donnerstag, 5.3.2009
(Kurs-Nr. 091400) zu besuchen. An diesem
Abend haben Sie die Möglichkeit, an einem
Einstufungstest teilzunehmen.
Kurs-Nr. 091414
montags, ab 9.3.2009, 19.30 - 21.00 Uhr
15 x Realschule Bad Saulgau, Zi. 130
Gebühr: ab 63,00 E

Französisch Grundstufe I (A1)
Leitung: Christine Kaibach
Anfängerkurs für Interessierte mit keinen bis
geringen Vorkenntnissen in Französisch.
Das Lehrbuch wird in der ersten Stunde
festgelegt.
Kurs-Nr. 091415
montags, ab 9.3.2009, 18.00 - 19.30 Uhr
15 x Realschule Bad Saulgau, Zi. 130
Gebühr: ab 63,00 E

Englisch Grundstufe II (A1)
Leitung: Michael Skuppin
Fortführung des Kurses vom letzten Semes-
ter; Neueinsteiger mit geringen Vorkenntnis-
sen sind herzlich willkommen.
Wir bitten Sie, an unserer kostenlosen Bera-
tung (mit Einstufungstest) am Donnerstag,
5.3.2009, teilzunehmen.
Kurs-Nr. 091402
montags, ab 9.3.2009, 18.00 - 19.30 Uhr
15 x Realschule Bad Saulgau, Zi. 129
Gebühr: ab 63,00 E

Englisch Grundstufe VI (A1)
Leitung: Michael Skuppin
Fortführung des Kurses vom letzten Semes-
ter; Neueinsteiger mit geringen Grundkennt-
nissen sind herzlich willkommen.
Wir bitten Sie, an unserer kostenlosen Bera-
tung (mit Einstufungstest) am Donnerstag,
5.3.2009, teilzunehmen.
Kurs-Nr. 091403
montags, ab 9.3.2009, 19.45 - 21.15 Uhr
15 x Realschule Bad Saulgau, Zi. 129
Gebühr: ab 63,00 E

Englisch Mittelstufe II (A2)
Leitung: Michael Skuppin
Fortführung des Kurses vom letzten Semes-
ter. Neueinsteiger mit entsprechenden Vor-
kenntnissen sind herzlich willkommen.
Wir bitten Sie, an unserer kostenlosen Bera-
tung (mit Einstufungstest) am Donnerstag,
5.3.2009, teilzunehmen.
Kurs-Nr. 082404
mittwochs, ab 11.3.2009
18.00 - 19.30 Uhr
15 x Realschule Bad Saulgau, Zi. 129
Gebühr: ab 63,00 E

Englisch am Vormittag
Mittelstufe III (A2)
Leitung: Michael Skuppin
Fortführung des Kurses vom letzten Semes-
ter; Neueinsteiger mit entsprechenden Vor-
kenntnissen sind herzlich willkommen.

Wir bitten Sie, an unserer kostenlosen Bera-
tung (mit Einstufungstest) am Donnerstag,
5.3.2009, teilzunehmen.
Kurs-Nr. 091405
dienstags, ab 10.3.2009, 9.00 - 10.30 Uhr
15 x Stadtforum Bad Saulgau, vhs-Räume
Gebühr: ab 63,00 E

UMWELT UND
NATUR

Krötenzaunaktionen in
Wagenhausen und Hochberg
am 7.3.2009
- Freiwillige Helfer gesucht

Am Samstag, 7.3.2009, werden am Nord-
ufer des Wagenhauser Weihers und zwi-
schen Hochberg und Lampertsweiler, am
Fuße des Booser-Musbacher Riedes, wie-
der Amphibienzäune aufgebaut. Beginn
beider Aktionen ist um 9.00 Uhr.
Der Amphibienzaun in Wagenhausen wird
im Bereich des Parkplatzes des Wagenhau-
ser Strandes und der Dammstraße aufge-
baut. Beginn ist um 9.00 Uhr. Bitte entspre-
chendes Schuhwerk und möglichst Werk-
zeug (eventuell Spaten, Schaufel oder Ha-
cke, Schlegel) mitbringen.
Die Realschule Bad Saulgau ist wie auch in
den vergangenen Jahren mit ihrem Biolo-
gielehrer Siegfried Frosdorfer und den Klas-
sen 8 und 10 im Einsatz. Weitere freiwillige
Helfer sind gesucht.
Ebenfalls am Samstag, 7.3.2009, wird am
Gemeindeverbindungsweg Hochberg-
Lampertsweiler, am Fuße des Schutzgebie-
tes "Booser-Musbacher Ried", wieder ein
Zaun aufgebaut. Beginn ist um 9.00 Uhr.
Treffpunkt ist am Aussiedlerhof Dreher, im
Bereich der Parkplätze der Riedrundwege.
Die Pfadfinder Royal Rangers haben sich
wie auch im letzten Jahr bereit erklärt zu
helfen. Weitere freiwillige Helfer sind herz-
lich willkommen.
Organisatoren dieser Aktionen sind der Na-
turschutzbund (NABU), der Bund für Um-
welt und Naturschutz (BUND), Martina Boos
und Eberhard Laub sowie der städtische
Umweltbeauftragte.
Viele Kröten, Molche und Frösche wandern
vom Winterquartier zum Laichgewässer. In
den vom Straßenverkehr besonders gefähr-
deten Bereichen stellen Helfer jedes Jahr
Amphibienzäune auf und graben Eimer ein,
um dann zweimal täglich die Eimer zu kon-
trollieren und die Amphibien über die Straße
in Richtung Laichgewässer zu setzen. Über
die Zahl der Amphibien wird Buch geführt.

Zweite gemeinsame Feld-
und Waldputzete mit
Hochberg, Lampertsweiler
und Boos am 21.3.2009

Nach dem großen Erfolg mit etwa 100 Teil-
nehmern im letzten Jahr findet am Sams-
tag, 21.3.2009, die zweite gemeinsame,
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gemeindeübergreifende Feld- und Waldput-
zete mit den Ortschaften Hochberg, Lam-
pertsweiler und Boos statt. Treffpunkt (um
14.00 Uhr in der jeweiligen Ortschaft) und
Sammeltouren werden rechtzeitig über die
jeweilige Ortsverwaltung bekannt gegeben.
Die Teilnehmer sollten mit wetterfester Klei-
dung, gutem Schuhwerk und Handschuhen
ausgestattet sein. Müllsäcke und Pläne
werden vor Ort ausgeteilt.
Der gemeinsame Abschluss mit einem Ves-
per und Getränken findet gegen 16.30 Uhr
in der Feldscheuer des Hofes von Tobias
Dreher in Lampertsweiler statt.

TSV Wald- und Feldputzete ist
am 14.3.2009 um 14.00 Uhr

Am Samstag, 14.3.2009, führt der TSV Bad
Saulgau wieder in Zusammenarbeit mit der
Stadt die große jährliche Wald- und Feldput-
zete rund um die Kernstadt durch. Treffpunkt
ist um 14.00 Uhr (nicht wie ursprünglich ge-
plant um 13.30 Uhr) der Trimm-Dich-Pfad-
Parkplatz an der Fulgenstadter Straße. TSV
und Stadt hoffen auf eine wiederum rege Teil-
nahme aus allen Abteilungen. Im Übrigen sind
alle willkommen, die sich in den Dienst der
Umwelt stellen möchten. Es wäre hilfreich,
wenn einige Pkws zur Verfügung stünden, da
nicht alle Sammeltouren vor Ort beginnen
können. Abfallsäcke und Stadtpläne werden
vor Ort ausgeteilt. Wie auch im letzten Jahr
winkt den jüngeren Teilnehmern eine Beloh-
nung (Kinobesuch). Für Vesper und Getränke
ist gesorgt.

Für Häckselaktion des BUND
anmelden

Der Bund für Umwelt- und Naturschutz
führt dieses Frühjahr wieder in der Kernstadt
mit dem städtischen Häcksler eine kosten-
lose Häckselaktion durch. Termine sind der
20. und 21. sowie der 27. und 28.2.2009.
Gehäckselt werden kann Baum- und
Strauchschnitt bis zu Armstärke aus Haus-
gärten in haushaltsüblichen Mengen. An-
meldungen werden ab sofort beim BUND in
der Hindenburgstraße 10, Tel. 8407, entge-
gengenommen. Anmeldeschluss ist der
13.3.2009.
Im Umland werden die Häckselaktionen von
den jeweiligen Ortsverwaltungen organisiert
und im Stadtjournal bekannt gegeben.

11. Bad Saulgauer Umwelt-
malbüchlein erschienen

Bereits seit elf Jahren erscheint jährlich das
Bad Saulgauer Umweltmalbüchlein für Kin-
der, das auf sechs Seiten verschiedene
Themen des Umweltbereichs wie Energie-
sparen, Ernährung, Naturschutz, Mülltren-
nung behandelt. Der Verlag Markt und Me-
dia entwirft dies in Zusammenarbeit mit der
Stadt. Finanziert wird das Büchlein, das in
einer Auflage von 1.000 Exemplaren er-
scheint, über Werbeanzeigen von Bad Saul-
gauer Unternehmen bzw. Geschäften. Das
Heft wurde in den letzten Tagen an alle Kin-
dergärten Bad Saulgaus, in denen die Um-
weltthemen auch behandelt werden, aus-
geteilt. An der Rathauszentrale liegen noch
einige Exemplare zum Mitnehmen aus.

Für Obstbaumschnittkurs
am 21.3.2009 anmelden

Am Samstag, 21.3.2009, bietet die Volks-
hochschule in Zusammenarbeit mit dem
Obst- und Gartenbauverein und dem städti-
schen Umweltbeauftragten für Hobbygärt-
ner und andere Interessierte erneut einen
Obstbaumschnittkurs an. Der Kurs wird
vom erfahrenen Baumwart Georg Fetscher
geleitet und findet von 14.00 bis 16.15 Uhr
im Obstgarten Lohmiller an der Fulgenstad-
ter Straße oberhalb des Bahnübergangs
statt. Am 28.2.2009 wurde dort bereits ein
Kurs durchgeführt.
Anmeldungen nimmt die VHS, Tel. 07581
2009-0, bis spätestens Mittwoch,
18.3.2009, entgegen.

Entsorgungstermine

Hausmüll (Restmüll)
Bezirke 1, 3:
Dienstag, 10.3.2009

Bezirke 2, 4:
Mittwoch, 11.3.2009

Bezirk 5:
Montag, 9.3.2009

Bezirk 6:
Montag, 16.3.2009

Gelber Sack
Bezirke 1 - 6:
Mittwoch, 11.3.2009

Papier
Bezirke 1, 2, 4, 6:
Freitag, 6.3.2009
Freitag, 3.4.2009

Bezirke 3, 5:
Donnerstag, 5.3.2009
Donnerstag, 2.4.2009

Bezirk 1:
zwischen B 32 und Bahnlinie
(einschließlich B 32)

Bezirk 2:
östlich B 32

Bezirk 3:
südlicher Bereich
zwischen Sießener Fußweg und Bahnlinie
(einschl. Badstraße und Chalaisplatz)

Bezirk 4:
nördlicher Bereich
zwischen Sießener Fußweg und Bahnlinie
(Schönhalde, Thermalbad)

Bezirk 5:
Bogenweiler, Bolstern, Friedberg,
Fulgenstadt, Haid, Heratskirch,
Moosheim, Schwarzach, Sießen,
Wilfertsweiler und Wolfartsweiler

Bezirk 6:
Bondorf, Bierstetten, Braunenweiler,
Engenweiler, Großtissen, Hochberg,
Kleintissen, Lampertsweiler, Luditsweiler,
Nonnenweiler, Ober-/Untereggatsweiler,
Renhardsweiler und Steinbronnen

Bei Problemen mit der Abfuhr des Gelben
Sacks und Fragen kostenlose Hotline bei
der Fa. Alba Oberschwaben GmbH & Co.
KG (früher MB plus): 0800 5089000.

Problemstoffsammlungen
(halbjährlich):
Samstag, 16.5.2009
Städtischer Bauhof, Glockeneichweg
12.30 - 14.00 Uhr

Grüngut-Bündelsammlung
(halbjährlich):
Die nächste Sammlung findet von 22. bis
24.4.2009 statt.

Recyclinghof Moosheimer Straße
(ehem. Staudgelände)
Holz, Kunststoffverpackungen, Elektronik-
schrott, kleine Mengen an Bauschutt (20 l
Bauschutt = 0,50 E); Grüngut wie gewohnt
wieder voraussichtlich ab Ende März 2009.
Anlieferungen bis zu 1 m3 kostenlos
Mehrmengen 7,00 E je m3

Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag, 13.00 - 17.00 Uhr
und Samstag, 9.00 - 15.00 Uhr

Grünguthof Mackstraße
(Nähe Fa. MB plus):
Wie gewohnt, über den Winter bis voraus-
sichtlich Ende März 2009 geschlossen.

Auskünfte zu unserer Rubrik "Um-
welt und Natur" erteilt der städtische
Umweltbeauftragte Thomas Lehen-
herr, Tel. 07581 207-270.

AUS DEN
STADTTEILEN

BIERSTETTEN
Ortsvorsteher: Albert Traub
Tel. Rathaus: 07583 2369
Tel. privat: 07583 2445
Dienstzeiten: Dienstag ab 18.00 Uhr

Backküche

Der Backtag am 6.3.2009 fällt aus.
Nächster Backtag ist der 13.3.2009 wie ge-
wohnt.

Liederkranz Renhardsweiler
e.V. mit Popchor

Jahreshauptversammlung
Siehe unter Renhardsweiler.

BOLSTERN
Ortsvorsteher: Anton Störk
Tel. Rathaus: 07581 8763
Tel. privat: 07581 2839
Mobil: 0151 12750605
Dienstzeiten:
Dienstag und Freitag, 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr
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Häckselaktion Frühjahr 2009

Wie auch in den vergangenen Jahren steht
der städtische Häcksler von März bis April
den Ortschaften zur Verfügung. Wer die
ökologisch sinnvolle Art der Gehölzverwer-
tung nutzen möchte, sollte sich bis Diens-
tag, 10.3.2009, bei der Ortsverwaltung an-
melden.

Vorausschau
Seniorennachmittag

Sonntag, 15.3.2009, ab 14.00 Uhr mit An-
dacht und anschließendem gemütlichen
Beisammensein im Pfarrhaus.

Liederkranz Bolstern

Kirchenchor Bolstern
Nach der Winterpause starten wieder un-
sere Chorproben am heutigen Donners-
tag, 5.3.2009, wie gewohnt um 20.15 Uhr
in der Weinstube Burth.
Es beginnen die Vorbereitungen auf Ostern.
Dies ist auch der beste Moment, als neues
Chormitglied zu uns zu kommen. Deswe-
gen sind alle eingeladen, mit uns zu singen.

Chortag des Liederkranzes
Zur Vorbereitung des Jubiläumskonzertes
findet am kommenden Sonntag,
8.3.2009, ein Chor- und Stimmbildungstag
für den "DeJuChoBo" und den Männerchor
im Sportheim statt.
Die Weiterbildung wird geleitet von Chordi-
rektorin Anne-Regina Sieber. Der Chortag
beginnt um 9.30 Uhr und wird gegen 16.30
Uhr beendet sein.
Die Mitglieder beider Chöre werden gebe-
ten, möglichst vollzählig daran teilzu-
nehmen.

Heimat- und Narrenverein
Bolstern

Narrenhock
Der Narrenhock am heutigen Donnerstag
entfällt!

BONDORF
Ortsvorsteher: Georg Locher
Tel. Rathaus: 07581 6423
Tel. privat: 07581 2333
Dienstzeiten: Montag, 19.00 - 20.00 Uhr
Mittwoch, 18.30 - 20.00 Uhr

Die Ortsverwaltung dankt

Der Seniorennachmittag im Dorfgemein-
schaftshaus erfreute viele Seniorinnen und
Senioren. Es war wieder ein schöner Nach-
mittag für alle. Es ergeht ein herzlicher Dank
an alle, die mit Musik, Gesang und Beiträ-
gen zum Gelingen beigetragen haben.

Ebenfalls Dank dem Freizeit- und Kulturver-
ein für den stattlichen Funken auf der Bon-
dorfer Höhe, bei dem die vielen Zuschauer
bestens verpflegt wurden.

Bauernversammlung

Am Mittwoch, 11.3.2009, findet im "Ober-
amer Hof" eine Bauernversammlung statt.
Auf der Tagesordnung steht die Abrech-
nung der von der Jagdpacht erworbenen
Gemeinschaftsmaschinen. Um zahlreiche
Teilnahme wird gebeten.

Freizeit- und Kulturverein

Allen, die zum Gelingen der Bondorfer Fas-
net beigetragen haben, ein recht herzliches
Dankeschön von der Vorstandschaft des
Freizeit- und Kulturvereins und des Sing-
kreises Bondorf.
Ein besonderer Dank geht an Norbert
Schmid und Konrad Stopper, die kurzfristig
beim Fasnetsball eingesprungen sind sowie
an alle Funkenbauer und Helfer für den ge-
lungenen und netten Funkenabend.

BRAUNENWEILER
Ortsvorsteher: Berthold Stützle
Tel. Rathaus: 07581 7568
Tel. privat: 07581 4398
Dienstzeiten: Dienstag, 18.30 - 20.30 Uhr
Freitag, 18.30 - 19.30 Uhr
oder nach Vereinbarung

NV Rote Näh’re
Braunenweiler e.V.

Ein Dankeschön nach der Fasnet
Mit dem Funkenfeuer am Sonntag wurde
die fünfte Jahreszeit nun beendet. Deshalb
möchte sich der Narrenverein an dieser
Stelle bei allen Helfern seiner Veranstaltun-
gen, den Mitwirkenden beim Programm
und bei der Narrenmesse, bei den Teilneh-
mern an den Umzügen und bei den Funken-
bauern recht herzlich bedanken!

KKSV Braunenweiler

Braunenweiler Schützen erfolgreich
bei den Kreismeisterschaften
Im Februar wurden die Kreismeisterschaf-
ten im Sportschießen ausgetragen. Vom
KKSV Braunenweiler waren insgesamt 15
Schützen in den Disziplinen Luftgewehr
Standard, KK-Dreistellung sowie Auflage-
schießen Luftgewehr und Kleinkaliber mit
von der Partie.
Bei den Senioren ging Hermann Blaser für
den KKSV an den Start. In der Schützen-
klasse waren Edwin Fetscher, Daniel Geiger
und Martin Stützle dabei, bei den Damen
Sonja Geiger, Katharina Hahn, Christine Ei-
sele und Gerlinde Schlegel und die Brau-
nenweiler Schützenjugend war durch Ro-
bert König, Maximilian Neubert, Amadeus

Lindegger, Robert Neher, Johanna Neu-
bert, Jana und Melanie Roth vertreten.
In der Damenklasse konnten Katharina
Hahn, Christine Eisele und Gerlinde Schle-
gel in der Mannschaftswertung sowohl in
der Disziplin Luftgewehr und KK-Dreistel-
lung die Goldmedaille in Empfang nehmen.
In der Einzelwertung wurde Christine Eisele
im Luftgewehr Standard Kreismeisterin und
Gerlinde Schlegel belegte Platz 2. Im KK-
Dreistellungskampf wurde Christine Eisele
Zweite und Gerlinde Schlegel Dritte. Robert
König holte in der Juniorenklasse B die Sil-
bermedaille im KK-Dreistellung. Beim
Auflageschießen belegte Hermann Blaser
Platz 3.
Für den Braunenweiler Nachwuchs war es
die erste Kreismeisterschaft. Sichtlich auf-
geregt gingen Jana Roth, Johanna Neubert,
Melanie Roth, Robert Neher, Amadeus
Lindegger und Maximilian Neubert an den
Start. Alle sechs Jungschützen zeigten,
dass sich Trainingsfleiß bezahlt macht und
so konnte die Schülermannschaft mit Jo-
hanna Neubert, Jana und Melanie Roth am
Ende des Tages die Silbermedaille mit nach
Hause nehmen.
Die Kreismeisterschaften waren für die
Braunenweiler Sportschützen ein voller Er-
folg. Für die Bezirksmeisterschaften, für die
sich doch viele qualifizieren konnten, wün-
schen wir weiterhin "Gut Schuss!".

Braunenweiler Nachwuchs mit Jugendtrai-
nerin

FRIEDBERG
Ortsvorsteher: Eugen König
Tel. Rathaus: 07581 8341
Tel. privat: 07581 8742, Fax: 526255
Dienstzeiten:
Montag u. Freitag, 19.00 - 20.30 Uhr

MV Friedberg

Volle Briddla:
Kurzentrum in Bad Buchau
mit den "Friedberger Musikanten"
Eine Mischung aus Kabarett, schwäbischer
Mundart und Blasmusik erwartet das Publi-
kum am 7.3.2009 im Kurzentrum Bad Bu-
chau.
Mit von der Partie ist das schwäbische Ka-
barett "Hillu’s Herzdropfa", der Bauerndich-
ter Hugo Breitschmid und die "Friedberger
Musikanten".
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Mundart - a reachter Schwob wird nia ganz
zahm - steht an diesem Abend ganz groß
auf dem Programm! So präsentieren die
"Hillu’s Herzdropfa" in kurzen, spritzigen
Geschichten das Wirken und Handeln der
Schwaben.
Ihre schwäbische Mundart ist - auch für
Nichtschwaben - mit bittersüßer Würze ge-
füllt.
Durch das Programm führt der waschechte
Oberschwabe Hugo Breitschmid, bekannt
als der schwäbische Bauerndichter.

Narrenzunft Friedberg

Die Vorstandschaft bedankt sich bei allen,
die zum Gelingen der Friedberger Fasnet
beigetragen haben und bei allen Gästen für
ihr Kommen zu den Veranstaltungen. Allen
Helfern beim Funkenbau sei ebenfalls ge-
dankt für ihre Mithilfe.

Skiausfahrt
der Friedberger Vereine

Für die Skiausfahrt nach Oberstdorf am
Sonntag, 8.3.2009, sind bei Daniela Birk-
ler, Tel. 07581 3685, noch Anmeldungen
möglich (es sind auch Gäste willkommen).
Abfahrt: 6.30 Uhr am DGH Friedberg

Weltgebetstag der Frauen

Wie schon in den letzten zehn Jahren feiern
wir auch in diesem Jahr wieder einen Welt-
gebetstagsgottesdienst am Freitag,
6.3.2009, um 19.00 Uhr in der Kirche
Friedberg.
Der Gottesdienst wurde von Frauen aus Pa-
pua-Neuguinea, dem "Land der Überra-
schungen", vorbereitet. Eingeladen sind
alle Frauen.

FULGENSTADT
Ortsvorsteher: Bernhard Boscher
Tel. Rathaus: 07581 3890
Tel. privat: 07581 2323
Dienstzeiten: Montag, 17.30 - 20.00 Uhr
Freitag, 18.30 - 20.00 Uhr

Häckselaktion

Auch in diesem Frühjahr ist bei Bedarf wie-
der eine Häckselaktion in Fulgenstadt ge-
plant. Interessenten sollten sich möglichst
bald bei der Ortsverwaltung anmelden. Der
genaue Termin der Häckselaktion wird noch
rechtzeitig bekannt gegeben.

Geldbörse gefunden

Während der Faschingstage wurde eine
Geldbörse bei der Ortsverwaltung abgege-
ben. Anfrage beim Ortsvorsteher.

MV Fulgenstadt

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des
Musikvereins Fulgenstadt findet am
Freitag, 13.3.2009, um 20.00 Uhr
im Probelokal statt. Es sind alle Mit-
glieder sowie Freunde und Gönner
recht herzlich dazu eingeladen.
Anträge können bis drei Tage vor der
Versammlung beim Vorsitzenden
Rolf Zubler, Grabenäcker 17, schrift-
lich eingereicht werden.

Kurkonzert
Der Musikverein Fulgenstadt gestaltet am
Sonntag, 8.3.2009, das Kurkonzert in der
Reha-Klinik Bad Saulgau.
Beginn ist um 18.30 Uhr. Es sind natürlich
alle Freunde und Gönner recht herzlich ein-
geladen.

FV Fulgenstadt

Terminvorschau:
Die Mitgliederversammlung des Fuß-
ballvereins und des Fördervereins
findet am Freitag, 20.3.2009, in der
Pfarrscheuer in Fulgenstadt statt.

Jugendabteilung:
Samstag, 7.3.2009
C - Jugend
Bezirksstaffel
13.45 Uhr FV Fulgenstadt - TSV Rottenacker

Förderverein "Mehrzweck-
halle Fulgenstadt"

Um Wanderpokal Skat dreschen
Am kommenden Samstag, 7.3.2009,
nachmittags um 15.30 Uhr, findet im Pfarr-
gemeindesaal in Fulgenstadt das 6. Wil-
helm-Michelberger-Gedächtnispreisskat-
Turnier statt. Für den Sieger gibt es einen
Geldpreis und den Wanderpokal. Für die
weiteren Platzierungen gibt es Geldpreise
und Sachpreise begrenzt je nach Teilneh-
merzahl. Der Reinerlös dieser Veranstaltung
wird für den Bau der geplanten Mehrzweck-
halle verwendet. Hierzu lädt der Förderver-
ein "Mehrzweckhalle Fulgenstadt e.V." alle
Skatbrüder aus nah und fern recht herzlich
ein.
Nähere Auskünfte bei Hermann Nusser, Tel.
07581 545 oder Dietmar Rehm, Tel.
07581 7751.

Krähbach-Narren
Fulgenstadt e.V.

Rückblick Fasnet 2009
Nachdem die Fasnet mit dem Setzen des
Narrenbaumes am "Gompiga" und dem
Hemadglonkerumzug eingeläutet war,
wurde in der Festhalle gefeiert. Der Haupt-
tag der Ortsfasnet war der Dienstag. Nach
dem Umzug wurde ein besonderes Augen-
merk auf die "Kleinen" gerichtet, die den

größten Teil des Programms des Kinder-
balls bestritten.
Mit dem Hexenverbrennen neigte sich die
Fasnet 2009 dem Ende zu, das im Kehraus
dann ganz besiegelt wurde.
Die Vorstandschaft bedankt sich bei allen,
die sich in irgendeiner Form eingebracht ha-
ben, damit diese Fasnet ein toller Erfolg
wurde. Vielen Dank!

Liederabend

Am Donnerstag, 12.3.2009, findet wieder
das monatliche Treffen im Kiosk statt, um
gemeinsam zu singen und einen ausgelas-
senen Abend zu verbringen.
Beginn ist um 19.30 Uhr.
Über zahlreiches Erscheinen von Alt und
Jung freuen wir uns sehr!

GROßTISSEN
Ortsvorsteher: Karl Wicker
Tel. Rathaus: 07581 3726
Tel. privat: 07581 8847
Fax privat: 07581 527281
Dienstzeiten: Montag, 19.00 - 21.00 Uhr

MV Moosheim-Tissen

Siehe unter Moosheim.

HAID
Ortsvorsteher: Josef Halder
Tel. Rathaus: 07581 8813
Tel. privat: 07581 6214
Dienstzeiten: Montag, 9.00 - 11.00 Uhr
Dienstag, 19.30 - 21.00 Uhr
Samstag, 9.00 - 11.00 Uhr

Frühjahrs-Häckselaktion

Wie bereits angekündigt wird die diesjährige
Frühjahrs-Häckselaktion am Freitag,
13.3.2009, und am Samstag, 14.3.2009,
durchgeführt. Nutzen Sie diese ökologisch
sinnvolle Gehölzverwertung und melden Sie
sich baldmöglichst bei der Ortsverwaltung
an. Es können Äste aus Baum- und
Strauchschnitt bis zu Armstärke gehäckselt
werden. Eine Person sollte bei der Arbeit
jeweils mithelfen.

"Josefs-Feier" in Bogenweiler

Voranzeige
Das diesjährige Kapellenpatrozinium in der
St.-Josef-Kapelle in Bogenweiler wird am
Donnerstag, 19.3.2009, gefeiert.
Dazu findet um 18.30 Uhr eine Eucharistie-
feier mit Pfarrer Knor statt. Anschließend
trifft man sich im Foyer des DGH zum ge-
mütlichen Beisammensein.
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Chorgemeinschaft Haid e.V.

Jahreshauptversammlung
Die ordentliche Jahreshauptversamm-
lung findet am Sonntag, 15.3.2009,
um 19.30 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus in Bogenweiler statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die Vorsitzende
2. Bericht der Chorleiter
3. Bericht der Schriftführerin
4. Kassenbericht
5. Kassenprüfbericht
6. Aussprache zu den Punkten

2 bis 5
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Neuwahlen
9. Satzungsänderung

10. Ehrungen
11. Wünsche und Anträge

Alle aktiven und passiven Mitglieder,
Eltern der Kinderchorkinder, Freunde
und Gönner des Vereins sind zu dieser
Versammlung herzlich eingeladen!

Nachtrag
zum Funkenverbrennen

Der Freizeit- und Narrenverein errichtete am
Sonntag nach der Fasnet einen stattlichen
Funken auf der Anhöhe zum Zellersee.
Kurz nach 19.00 Uhr setzte sich der Zug vom
DGH in Richtung Funkenplatz in Bewegung.
Die Strahlegg’schen Burggeister führten den
Marsch an, dahinter liefen die Mädchen und
Buben mit Fackeln und der Spielmannszug
Bad Saulgau gefolgt von vielen Bürgerinnen
und Bürgern aus unserem Stadtteil sowie Fa-
milien mit Kindern aus den angrenzenden Ge-
bieten der Kernstadt. OV Halder bedankte
sich bei den fleißigen Funkenbauern und beim
Spielmannszug unter der Leitung von Tam-
bourmajor Manfred Maier für die Bereitschaft,
alljährlich aktiv bei dieser Traditionsveranstal-
tung mitzuwirken.
Ein besonderer Dank gilt der Familie Dürr
aus Bogenweiler für die Bereitstellung des
Funkenplatzes sowie dem Förster Dieter
Niederer, der es ermöglichte, im Wald dürre
Stangen zu schlagen.

Freizeit- und Narrenverein Haid-
Bogenweiler-Sießen e.V.

Rückgabe von Leihhäsern
Am Samstag, 7.3.2009, 14.00 Uhr, ist
Leihhäsabgabe im Rathaus Bogenweiler.
Für die Fasnet 2010 können Leihhäser re-
serviert werden. Häswart Hilde Halder freut
sich über pünktliche und vollzählige Rück-
gabe der Häser.

Jahreshauptversammlung 2009
Wie schon angekündigt findet die
Jahreshauptversammlung am kom-
menden Samstag, 7.3.2009, um
20.00 Uhr im Gasthof "Ochsen" in
Wilfertsweiler statt. Um rege Teil-
nahme wird gebeten. Eingeladen
sind alle Mitglieder, Freunde und
Gönner des Vereins.

HOCHBERG
Ortsvorsteher: Josef Reiser
Tel. Rathaus: 07581 6244
Tel. privat: 07581 7348, Fax: 8274
Dienstzeiten:
Dienstag u. Freitag, 18.00 - 20.00 Uhr

Jagdgenossenversammlung

Die Versammlung findet am Sonntag,
8.3.2009, um 20.00 Uhr im Sportheim in
Hochberg statt. Eingeladen sind alle Grund-
stückseigentümer der Gemarkung Hoch-
berg-Luditsweiler, mit Ausnahme der
Grundstücke, auf deren Fläche die Jagd
nicht ausgeübt werden kann. Bitte bei Kas-
sier Josef Berschauer den Maschinenein-
satz aus dem Jahr 2008 melden, sofern
nicht vorher schon geschehen.

Hochberger
Jahrgängerfest 2009

Die diesjährigen Jahrgänger/-innen aus
Hochberg und Luditsweiler der Geburts-
jahrgänge 1969, 1959, 1949, 1939, 1934,
1929, 1924 und 1919 sind zu einem ersten
kurzen Treffen nach dem Gottesdienst (ca.
11.00 Uhr) am Sonntag, 8.3.2009, in den
Gemeindesaal eingeladen. Es wäre schön,
wenn bei diesem Treffen der Ausschuss ge-
bildet werden könnte.

SV Hochberg

Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung des SV Hochberg findet
am 6.3.2009 im Sportheim in Hoch-
berg statt. Beginn ist um 20.00 Uhr.
Neben den Berichten der Funktio-
näre finden Neuwahlen, Ehrungen
und eine Satzungsänderung statt.

Aktives Hochberg e.V.

Jugendraum/Jugendtreff
Für alle am Jugendraum Interessierten
findet am Samstag, 14.3.2009, um 19.00
Uhr im Jugendraum in der Neuen Krone ein
Treffen statt. Wir möchten an diesem Abend
herausfinden, wer Interesse hat, was Ihr
gerne macht und wie Ihr Euch dies vorstellt.
Neugierig? - Dann kommt einfach vorbei!

NV Hochberg e.V.

Jahreshauptversammlung
am 28.3.2009 um 20.00 Uhr im
Sportheim Hochberg. Anträge sind
schriftlich bis zwei Wochen vorher
bei der Vorstandschaft einzureichen.

LAMPERTSWEILER
Ortsvorsteher: Jürgen Anton Thomma
Tel. Rathaus: 07581 3715
Tel. privat: 07581 4578
Fax privat: 07581 527172
Dienstzeiten: Mittwoch, 19.00 - 20.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Funken 2009

In Lampertsweiler wurde wieder ein präch-
tiger Funken erstellt. Die Funkenbuben wa-
ren seit Wochen mit den Vorbereitungen
beschäftigt. Am Funkensonntag begann
der Tag um 6.00 Uhr mit einem guten Früh-
stück und um 7.00 Uhr begann der Aufbau
des Funkens bis ca. 12.00 Uhr. Das Fun-
kenfeuer wurde kurz vor 19.00 Uhr ange-
zündet. Der Funken brannte dieses Jahr
wunderbar ab und die Funkenstange erlag
der Feuerbrunst um 20.15 Uhr.
Auch das Brauchtum des Scheibenschla-
gens wurde gepflegt. Jung und Alt schleu-
derten glühende Holzscheiben weit ins Tal.
Die Ortsverwaltung bedankt sich bei den
Funkenbuben für ihr Engagement und die
Erhaltung des Brauchtums. Ebenfalls be-
dankt sie sich bei allen, die zum Gelingen
beigetragen haben.
Alle Helfer und Unterstützer sind am Frei-
tag, 27.3.2009, um 19.30 Uhr zum Fun-
kenessen im Gasthof "Adler" eingeladen.

Einladung zur
Ortschaftsratssitzung

Am Mittwoch, 11.3.2009, um
20.00 Uhr findet im Sitzungssaal im
Rathaus in Lampertsweiler eine öf-
fentliche Sitzung des Ortschaftsra-
tes statt.

Tagesordnung:
1. Verlesen des Protokolls, Be-

kanntgaben des Ortsvorstehers
2. Rückblick: Zimmermannszunft

Narrenbaum stellen
3. Rückblick: Funken 2009
4. Jahresrückblick FFW durch den

stellvertretenden Kommandanten
5. Dreschschuppen
6. Kommunalwahlen 2009
7. Infotafel: Gestaltung Inlett
8. Anfragen nach § 5 der

Geschäftsordnung

gez. Jürgen Anton Thomma
Ortsvorsteher

Lampertsweiler
Dorfschalmeien

Die Lampertsweiler Dorfschalmeien möch-
ten nochmals bei allen Kindern und Erwach-
senen Danke sagen, die sich am Kinderum-
zug beteiligt haben, die bereit waren, Süßig-
keiten zu verteilen und die am Fasnetshock
da waren und für die gute Stimmung ge-
sorgt haben.
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Albverein
Boos-Lampertsweiler

Am Sonntag, 8.3.2009, führt der Albverein
Boos-Lampertsweiler eine Halbtageswan-
derung bei Bad Waldsee.
Abfahrt ist um 13.00 Uhr am Vereinslokal
in Lampertsweiler.
Wanderführerin:
Anna Eisele, Tel. 07581 6897
Gäste sind herzlich willkommen.

MOOSHEIM
Ortsvorsteher: Richard Kemmer
Tel. Rathaus: 07581 8650
Tel. privat: 07581 1616, Fax 537365
Dienstzeiten: Dienstag von 18.00 - 20.00 Uhr
Freitag von 19.30 - 21.00 Uhr

MV Moosheim-Tissen

Mitgliederversammlung
Der Musikverein Moosheim-Tissen
e.V. hält am Freitag, 6.3.2009, um
20.00 Uhr im Gasthaus "Schönblick"
in Kleintissen seine ordentliche Mit-
gliederversammlung. Alle aktiven und
passiven Mitglieder sowie Gönner
und Förderer unseres Vereins sind
recht herzlich eingeladen.

NV Zenka-Rälle Moosheim

Wir möchten uns noch bei allen Mitgliedern
für die Unterstützung in der Fasnet 2009 be-
danken.
Es gibt noch Westen für die Damen. Diese
können ebenso wie die T-Shirts mit dem
Werbeaufdruck für das Verbandstreffen
2010 bei der Familie Frank van Beek ge-
kauft werden.

RENHARDSWEILER
Ortsvorsteher: Gerhard Eisele
Tel. Rathaus: 07581 1488
Tel. privat: 07581 3994
Fax privat: 07581 506630
Dienstzeiten: Dienstag von 19.30 - 21.30 Uhr
Samstag von 10.00 - 12.30 Uhr

SV Renhardsweiler

Jugendabteilung

Samstag, 7.3.2009
B-Jugend
15.00 Uhr SVR/SVB - SV Unterstadion

C-Jugend
13.45 Uhr TSV Neufra - SVR

D-Jugend
spielfrei

Liederkranz Renhards-
weiler e.V. mit Popchor

Jahreshauptversammlung
Der Liederkranz Renhardsweiler e.V.
hält am Freitag, 6.3.2009, seine
100. Jahreshauptversammlung im
Sportheim in Renhardsweiler um
20.00 Uhr ab.
Die Tagesordnungspunkte werden in
der Versammlung bekannt gegeben.
Herausragende Punkte sind Ehrun-
gen im Jubiläumsjahr.
Anträge zur Mitgliederversammlung
können bei der 1. Vorsitzenden Frau
Sabine Weiß, Zum Atzenberg 10,
Renhardsweiler, gestellt werden.
Zu dieser besonderen Jahreshaupt-
versammlung im Jubiläumsjahr sind
alle aktiven und passiven Mitglieder
vom Liederkranz und Popchor,
Freunde, Gönner und Interessierte
vom Liederkranz herzlich eingeladen.
1. Vorsitzende
Sabine Weiß

WOLFARTSWEILER
Ortsvorsteher: Eugen Stork
Tel. Rathaus: 07581 7575
Tel. privat: 07581 51558
Dienstzeiten: Mittwoch 19.00 - 21.00 Uhr oder
nach Vereinbarung

Einladung zur
Ortschaftsratsitzung

Am Mittwoch, 11.3.2009, findet um
20.00 Uhr im Rathaus in Wolfarts-
weiler eine öffentliche Sitzung statt.

Tagesordnung:
1. Verlesen des Protokolls

aus der letzten Sitzung
2. Bekanntgaben
3. Neugestaltung der Bäume

St.-Leonhard-Straße
4. Austausch "Pilzaufsätze"

Straßenbeleuchtung
5. Maschinengemeinschaft

Wolfartsweiler
a) Rechnungsergebnis 2008
b) Spritzwasserabrechnung

2008
6. Anfragen nach § 5

der Geschäftsordnung

gez. Eugen Stork
Ortsvorsteher

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Kath. Kirchengemeinden
Bad Saulgau

Gottesdienste:

Zum 2. Fastensonntag
Dein Angesicht, Herr, will ich suchen.
Verbirg nicht dein Gesicht vor mir.

Psalm 27, 9

Kernstadt Bad Saulgau

Freitag, 6. März - Fridolin
Weltgebetstag der Frauen
9.00 Uhr Kreuzkapelle, Eucharistiefeier

17.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz
19.00 Uhr Christuskirche, Weltgebetstag

Samstag, 7. März - Perpetua u. Felizitas
8.00 Uhr St. Johannes, Laudes

10.00 -10.30 Uhr St. Johannes, Beichte
17.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz

Sonntag, 8. März - 2. Fastensonntag
8.30 Uhr St. Antonius, Wortgottesfeier

10.30 Uhr St. Johannes, Eucharistiefeier
15.30 Uhr Kreuzkapelle, Rosenkranz
17.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz
18.00 Uhr St. Johannes
Segnungsgottesdienst

Montag, 9. März - Bruno/Franziska
9.00 Uhr Liebfrauen, Eucharistiefeier

17.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz

Dienstag, 10. März
10.00 Uhr Seniorenheim,Eucharistiefeier
18.15 Uhr St. Antonius, Rosenkranz
18.30 Uhr Bondorf, Rosenkranz
19.00 Uhr St. Antonius, Eucharistiefeier

Mittwoch, 11. März
7.30 Uhr St. Johannes, Eucharistiefeier

mit Grundschülern
17.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz
17.40 Uhr St. Antonius, ökum. Abendgebet

Donnerstag, 12. März
10.00 - 11.30 Uhr St. Antonius, Beichte
18.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz
19.00 Uhr St. Johannes, Eucharistiefeier

Taufsonntage
In der Johanneskirche sind als Tauftage vor-
gesehen: 29.3. um 11.30 Uhr und 13.4.
(Ostermontag) um 14.30 Uhr

Adressen Bad Saulgau
Kath. Kirchenpflege, Kirchplatz 2
Tel. 7691, Fax 527858, E-Mail:
kirchenpflege@stjohannesbadsaulgau.de
Konto 211 411 bei KSK (BLZ 653 510 50)
Kath. Gemeindehaus, Tel. 7369
Fax: 4803030, Schulstraße 16, Fam. Näßler
Mesner Klaus Schmid
Fax 527704, Tel. 0151 17416468
oder 07572 2131
Weitere Adressen s.u. "Notdienste"

Bolstern

Samstag, 7. März
18.30 Uhr Eucharistiefeier
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Braunenweiler

Freitag, 6. März
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Abendmesse

Sonntag, 8. März
8.15 Uhr Rosenkranz
8.45 Uhr Sonntagsmesse

Friedberg

Freitag, 6. März
19.00 Uhr Weltgebetstag

Sonntag, 8. März
8.45 Uhr Eucharistiefeier

Fulgenstadt

Sonntag, 8. März
10.00 Uhr Eucharistiefeier
18.30 Uhr Rosenkranz in der Fastenzeit

Mittwoch, 11. März
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Hochberg

Freitag, 6. März
17.30 Uhr Kreuzwegandacht

Sonntag, 8. März
10.00 Uhr Wortgottesfeier

Moosheim

Freitag, 6. März
8.00 Uhr Rosenkranz

Samstag, 7. März
18.30 Uhr Beichtgelegenheit
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 8. März
9.30 Uhr Rosenkranz

10.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Renhardsweiler

Donnerstag, 5. März
19.00 - 20.00 Uhr Gebetsstunde
für geistliche Berufe

Freitag, 6. März
18.00 Uhr Rosenkranz für Priester- und
Ordensberufe

Sonntag, 8. März
9.30 Uhr Rosenkranz

10.00 Uhr Festmesse
zum 100-jährigen Jubiläum
des Liederkranzes Renhardsweiler
13.00 Uhr Rosenkranz in Steinbronnen
18.00 Uhr Rosenkranz in Bierstetten

Sießen Pfarrei und Kloster

Samstag, 7. März
18.45 Uhr Vesper

Sonntag, 8. März
7.00 Uhr Laudes
7.30 Uhr Konventsmesse
9.30 Uhr Gemeindegottesdienst

17.30 Uhr Vesper

Donnerstag, 12. März
18.30 Uhr Abendmesse mit Vesper
für Konvent und Gemeinde

Öffnungszeiten Hummelsaal:
10.00 - 12.00 Uhr
14.00 - 16.00 Uhr (sonntags 16.30 Uhr)

geschlossen:
am Sonntag- und Montagvormittag
und an jedem 1. Sonntag im Monat

Wolfartsweiler

Sonntag, 8. März
10.00 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch, 11. März
18.30 Uhr Rosenkranz
Die Kollekten sind an diesem Wochen-
ende in allen Pfarreien für die Caritas
und ihre Sozialdienste bestimmt.

Adressen Seelsorgeeinheit:
Pfarrbüro, Pfarrstraße 1
Tel. 4893-10, Fax 4893-11
E-Mail: StJohannes.BadSaulgau@drs.de
www.stjohannesbadsaulgau.de
Kto. 201029 bei KSK (BLZ 653 510 50)
Geöffnet:
Di. bis Do. 9.00 bis 11.30 Uhr
Mi. und Fr. 14.30 bis 17.00 Uhr
Dekan Endraß: Tel. 3728
StPankratius.Braunenweiler@drs.de
Pfarrer Knor: Tel. 4893-13
wolfgang.knor@drs.de
Pastoralreferentin Sr. Antonia Wurzer
Büro: Wilhelmstr. 1
Tel. 5370342 und 80144
Fax 4898897
antonia.wurzer@drs.de
Diakon Jann, Wilhelmstr. 1
Tel. 5084848, Fax 4898897
johannes.jann@drs.de
Gemeindereferentin Hörmann
Wilhelmstr. 1, Tel. 5084847
Fax 4898897
rosi.hoermann@drs.de

Mitteilungen für die Kernstadt

Kanzeltausch
Wenn sich Christen in ihrer Gemeinde am
Sonntag versammeln, wird eine Stelle aus
der Bibel vorgelesen und ausgelegt. Das
geschieht in der Christuskirche und - fast
zeitgleich - in der Johanneskirche. Da liegt
es nahe, einmal auch den Prediger der an-
deren Gemeinde einzuladen. Nachdem am
vergangenen Sonntag Pfarrer Günzler in der
Johanneskirche sprach, wird beim zweiten
Teil des "Kanzeltauschs" Pfarrer Knor am 2.
Fastensonntag in der Christuskirche pre-
digen.

Mitteilungen für alle Gemeinden

Segnungsgottesdienst
Am Abend des 2. Fastensonntags,
8.3.2009, um 18.00 Uhr laden wir zu einem
Segnungsgottesdienst in die Johanneskir-
che ein. Der Apostel Paulus ermutigt zu ei-
nem Sprung ins Vertrauen: "Ist Gott für uns,
wer ist dann gegen uns?" Jede und jeder,
der für sich oder Angehörige und Freunde
Stärkung im Glauben braucht, kann sich
persönlich ein Segenswort zusprechen
lassen.

Caritas-Kollekte
"Investieren Sie in Menschlichkeit!"
Diese Geldanlage ist gewinnbringender als
manches zweifelhafte Produkt der Banken.
Menschlichkeit trägt dort Zinsen, wo Men-
schen sich auf Augenhöhe begegnen. Auch
Menschen, die am Rande der Gesellschaft
leben, haben eine Würde. Deshalb richtet
die Caritas ihre Arbeit darauf aus, Arme
wahrzunehmen und sie mit Respekt zu be-
handeln.

Helfen wir dabei mit unserer Spende an die-
sem Sonntag!

Kirchenbesucher-Zählung
Zweimal im Jahr werden die Kirchenbesu-
cher gezählt. Die Ergebnisse sind interes-
sant für die Statistik der deutschen Bi-
schofskonferenz. Sie geben aber auch Ein-
blick in die einzelnen Kirchengemeinden.
Die Zählung ist an diesem Sonntag,
7./8.3.2009.

Fastenkalender
erhältlich im kath. Pfarrbüro
zum Preis von 2,50 E

Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist am Donnerstag,
12.3.2009, wegen einer Fortbildung ganz-
tags geschlossen.

Hinweise auf weitere Veranstaltungen

Fastenwoche
nach der Methode Dr. Lützner
mit Gemüsebrühe, Tee, Saft und Wasser
Nach ein bis zwei Entlastungstagen wird
fünf Tage gefastet, anschließend langs-
amer Kostaufbau.
Infoabend: 16.3.2009 um 19.00 Uhr
Kurs: 20.3. - 26.3.2009 um 19.00 Uhr
jeweils in der Kaplanei
Anmeldung am Infoabend oder im kath.
Pfarramt, Tel. 07581 489310

Paare bereiten sich auf die Ehe vor
Die katholischen Dekanate Biberach und
Saulgau bieten am 28.3.2009 im kath. Ge-
meindehaus Bad Saulgau, Schulstr. 15, ei-
nen Tag für Paare an, die in nächster Zeit
heiraten wollen. Der Kurs findet statt von
9.00 bis 18.00 Uhr. Das Ehepaar Renate
und Karl Maucher gestaltet diesen Kurs. Er
bietet Gelegenheit, über die Vorstellungen
von Partnerschaft und Ehe miteinander ins
Gespräch zu kommen, den täglichen Um-
gang miteinander in den Blick zu nehmen,
sich über das Sakrament der Ehe zu infor-
mieren und der Frage nachzugehen, wie
Paare Glauben und Leben in der Ehe prak-
tisch verbinden können. Es wird eine Kurs-
gebühr von 41,00 E pro Paar erhoben.
Anmeldung bis 20.3.2009 an die
Geschäftsstelle der Dekanate in Biberach
Tel. 07351 182130
E-Mail: dekanat.biberach@drs.de

Termine

Montag, 9.3.2009 - Wolfartsweiler
19.30 Uhr Pfarrhaus, Kirchengemeinderat

Dienstag, 10.3.2009
14.30 Uhr kath. Gemeindehaus
Kath. Frauenbund
- Erzählcafé in der Frauenwoche
Gast: Elfriede Raiser, Trägerin des Bundes-
verdienstkreuzes

Mittwoch, 11.3.2009
14.30 Uhr kath. Gemeindehaus
Frauenselbsthilfe nach Krebs
Mit Frau Neher werden wir Tänze aus aller
Welt tanzen.
15.30 Uhr kath. Gemeindehaus
Gebetskreis
19.30 Uhr kath. Gemeindehaus
Kirchengemeinderat

Donnerstag, 12.03. - Bolstern
20.00 Uhr Pfarrhaus, Kirchengemeinderat
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Voranzeige:

Freitag, 13.3.2009
DRK-Blutspendeaktion in Bad Saulgau
Berufl. Schulzentrum, Wuhrweg

Ökumene Bad Saulgau

Kurseelsorge und Krankenhaus

Reha-Klinik, Andachtsraum, A 303

Freitag, 6. März
19.00 Uhr evangelischer Gottesdienst

Sonntag, 8. März
9.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Dienstag, 10. März
19.00 Uhr Abendandacht

Krankenhauskapelle

Samstag, 7. März
18.00 Uhr evangelischer Gottesdienst

Klinik Am Schönen Moos
Gruppenraum der Station K

Mittwoch, 11. März
19.00 Uhr Abendandacht

Einladung zum ökumenischen Gottes-
dienst zum Weltgebetstag der Frauen
aus Papua-Neuguinea
Freitag, 6. März
19.00 Uhr evang. Christuskirche
Im Anschluss gemeinsamer Ausklang
in der Arche

Ökumenischer Kanzeltausch
Sonntag, 8. März
9.30 Uhr Gottesdienst

in der Christuskirche
Beim ökumenischen Kanzeltausch mit un-
serer katholischen Schwestergemeinde in
Bad Saulgau hält heute Pfarrer Wolfgang
Knor die Predigt in unserer Christuskirche.
Im Anschluss ist Kirchenkaffee in der Arche.

Ökumenische Altenbegegnungsstätte
Dienstag, 10. März
14.00 Uhr evang. Gemeindehaus
Herr Schädler referiert über das Thema
Jagd.

Ökumenisches Abendgebet
Innehalten mitten in der Woche
Am Mittwoch, 11.3.2009, beginnt nach der
Winterpause wieder die Reihe der ökumeni-
schen Abendandachten. Sie finden bis De-
zember regelmäßig jeden Mittwoch von
17.40 bis 18.00 Uhr in der St.-Antonius-Kir-
che statt.
Unter dem Leitgedanken "Innehalten mitten
in der Woche" möchten die Abendandach-
ten dazu führen, in der Unruhe unseres All-
tages auf Gottes Botschaft zu hören. Bibli-
sche Texte, Gebete, meditative Musik und
Stille sollen helfen, das tägliche Leben an
der Botschaft Jesu auszurichten. Zu diesen
ökumenischen Andachten, die von Mitglie-
dern der katholischen und evangelischen
Kirchengemeinde vorbereitet werden, ist je-
dermann herzlich eingeladen.

Evang. Kirchengemeinde
Bad Saulgau

Evangelisches Gemeindebüro
Gutenbergstr. 49, Tel. 07581 8630
Internet: www.evkirche-badsaulgau.de
E-Mail:
gemeindebuero@evkirche-badsaulgau.de
dienstags, donnerstags und freitags
jeweils 8.30 - 11.30 Uhr
mittwochs 16.00 - 17.30 Uhr
Pfarramt I
Pfarrer Stephan Günzler, Gutenbergstr. 47
Tel. 07581 7531, Fax 526837
E-Mail:
stephan.guenzler@evkirche-badsaulgau.de
Pfarramt II
Pfarrer z.A. Christian Bouquet
Gutenbergstr. 49 A
Tel. 07581 3863, Fax 537567
christian.bouquet@evkirche-badsaulgau.de
Krankenhauspfarramt
Pfarrerin Dorothee Schieber
Am Feldrain 10, Bogenweiler
Tel. 07581 4803254
dorothee.schieber@evkirche-badsaulgau.de
Evang. Kirchenpflege
Konto Nr. 209 430 bei der KSK Bad Saulgau
(BLZ 653 510 50)

Wochenspruch:
Gott erweist seine Liebe zu uns darin,
dass Christus für uns gestorben ist,
als wir noch Sünder waren

Römer 5, 8

Einladung zum ökumenischen Gottes-
dienst zum Weltgebetstag
Freitag, 6. März
19.00 Uhr evang. Christuskirche
Im Anschluss ist gemeinsamer Ausklang in
der Arche.

Kapelle des Krankenhauses
Samstag, 7. März
18.00 Uhr evangelischer Gottesdienst

Taufgottesdienst am Sonntag
Reminiszere
("Gedenke, Herr, an deine Barmherzigkeit")

Sonntag, 8. März
9.30 Uhr Christuskirche

Getauft wird Leon Bese auf Frankfurt.
Beim ökumenischen Kanzeltausch mit un-
serer katholishcen Schwestergemeinde in
Bad Saulgau hält heute Pfarrer Wolfgang
Knor die Predigt in unserer Christuskirche.
Die Kollekte ist für Christen im Irak be-
stimmt. Im Anschluss ist Kirchenkaffee in
der Arche.

Kinderkirche
Sonntag, 8. März
9.30 Uhr in der Arche

im Kinderhaus Bad Saulgau

Altenbegegnungsstätte
Dienstag, 10. März
14.00 Uhr evang. Gemeindehaus
Herr Schädler referiert über das Thema
Jagd.

Öffentliche Sitzung
des Kirchengemeinderats
Mittwoch, 11. März
19.30 Uhr Lichtstube
evang. Gemeindehaus

Neue Ausgabe des Gemeindebriefs
Wir bitten die Austrägerinnen und Austrä-
ger, die Gemeindebriefe am Donnerstag,
12.3.2009, ab 12.00 Uhr im Foyer des Ge-
meindehauses abzuholen.

Gemeindebüro geschlossen
Frau Thomma hat von Freitag, 6.3. bis ein-
schließlich Freitag, 13.3.2009, Urlaub.

Weitere Kirchen

� Freie Christengemeinde
Bad Saulgau KdöR

Bahnhofstraße 7, 88348 Bad Saulgau
Info: Tel. 07581 526989
www.fcg-bad-saulgau.de

Samstag, 7. März
9.00 - 13.00 Uhr Stammtreff

Krötenzaun-Aktion
Kontakt: H. Brugger, Tel. 07585 27861

Sonntag, 8. März
9.30 Uhr Gottesdienst

Gäste sind herzlich willkommen.
Kindergottesdienst "Regenbogenland"
für Kinder von 1 bis 12 Jahren

Mittwoch, 11. März
17.30 - 19.30 Uhr g.f.g. (girls for god)
für Mädchen von 11 bis 14 Jahren
Wir freuen uns auf Dich.

� Gemeinschaft der
Siebenten-Tags-Adventisten

Kaiserstraße 59, 88348 Bad Saulgau
Weitere Infos:
Waldemar Wolf, Tel. 07581 526438
Gottesdienst:
jeweils samstags, 9.30 - 11.30 Uhr
Bibelgespräch: 9.30 - 10.30 Uhr
Predigt: 10.30 - 11.30 Uhr

Vortragsreihe
Referent: Prof. i.R. Ricardo Abos-Padilla
"Was sagt die Bibel tatsächlich..."
Mittwoch, 11. März, 19.30 Uhr
- über sich selbst: Märchen, Kulturdenkmal,
Gottes Wort?

Donnerstag, 12. März, 19.30 Uhr
- über Gott: Allmächtiger Tyrann,
desinteressiert, fürsorglicher Vater?

� Neuapostolische
Kirchengemeinde
KdöR Bad Saulgau

Krämerstraße 12
Info unter Tel. 07581 5660
http://www.nak-sued.de
http://www.nak.org

Sonntag, 8. März
9.30 Uhr Gottesdienst
9.30 Uhr Kindergottesdienst
9.30 Uhr Bezirksjugendgottesdienst

in Wangen, Albert-Schweitzer-Weg 14

Donnerstag, 12. März
20.00 Uhr Gottesdienst
mit Bez.-Ev. Reichle

Gäste sind zu allen Gottesdiensten herz-
lich willkommen.
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TSV 1848 Bad Saulgau e.V.

Abt. Handball
Der TSV fährt mit Fanbus nach Kuchen
und möchte punkten
Am Sonntag, 8.3.2009, muss Württem-
bergligist TSV Bad Saulgau um 17.00 Uhr
nach dreiwöchiger Spielpause beim Tabel-
lenschlusslicht SG Kuchen-Gingen antre-
ten. Der TSV ist in guter Form, möchte sei-
nen Siegeszug fortsetzen und setzt zur Un-
terstützung der Mannschaft einen Fanbus
ein. Abfahrt ist um 14.00 Uhr beim Jungen
Kunsthaus an der Kaiserstraße. Der TSV
nimmt mit 22:16 Punkten zurzeit den 5. Ta-
bellenplatz ein und fährt deshalb mit breiter
Brust nach Gingen. Doch die Reise wird für
das Team von Coach Philipp Gyaja sicher-
lich keine Kaffeefahrt, da der Gegner den
Schwung der letzten Spiele mitnehmen
möchte und sich der TSV bei vermeintlich
leichteren Gegnern in der Vergangenheit
besonders schwer tat. Die unerwartet gute
Platzierung beflügelt das Gyaja-Team je-
doch und alles andere als ein Sieg wäre
eine Enttäuschung.

Abt. Volleyball
Regionalliga-Heimspiel gegen Fellbach
Als einer der Favoriten wurde der SV Fell-
bach zu Beginn der Saison gehandelt. Trotz
prominenter Spieler wie Jörg Ahmann, dem
Bronzemedaillen-Gewinner von Sydney,
steht die Mannschaft derzeit im Mittelfeld
der Tabelle. Für die Heimspielniederlage in
der Vorrunde wollen die Remstäler sich aber
revanchieren und werden in Bestbesetzung
nach Bad Saulgau reisen. Spielbeginn ist
um 20.00 Uhr am Samstag, 7.3.2009, in
der Sporthalle im Kronried.

Abt. Schwimmen

Abteilungsversammlung
Am Mittwoch, 18.3.2009, findet um
19.30 Uhr im "Schwarzen Adler" in
Bad Saulgau die Abteilungsver-
sammlung der Abteilung Schwim-
men des TSV 1848 Bad Saulgau
e.V. statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Berichte der Abteilungsleitung
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache Berichte
6. Entlastung
7. Wahlen
8. Ehrenordnung
9. Anträge

10. Schlusswort
Anträge sind mindestens fünf Tage
vor der Abteilungsversammlung der
Abteilungsleitung schriftlich mit Be-
gründung einzureichen. Eingeladen
sind alle Mitglieder der Abteilung
Schwimmen.
Weitere Infos unter:
www.schwimmen-bad-saulgau.de

FV Bad Saulgau 04

Jugendabteilung
Aufgrund der winterlichen Verhältnisse
wurde der erste Spieltag der Rückrunde am
letzten Wochenende vom Verband kom-
plett abgesagt.
Falls die Platzverhältnisse es erlauben, soll-
ten am kommenden Wochenende folgende
Jugendspiele stattfinden:

Samstag, 7.3.2009
C-Jugend
15.00 Uhr
FV Bad Saulgau 04/2 - SV Granheim
D-Jugend
13.45 Uhr
TSG Ehingen - FV Bad Saulgau 04/1
13.45 Uhr
FV Bad Saulgau 04/2 - SV Bad Buchau II

Sonntag, 8.3.2009
B-Jugend
10.30 Uhr
FV Bad Saulgau 04 - SF Bussen/SV Utten-
weiler

Bad Saulgauer
Fußball Club e.V.

Sonntag, 8.3.2009
Nachholspiel:
BSFC - FC Türkiyemspor Bad Saulgau
Spielbeginn: 14.30 Uhr
Reserve: 12.45 Uhr

Frauen Bezirksliga
BSFC - SV Bronnen
Spielbeginn: 10.30 Uhr

Jugend
Samstag, 7.3.2009
D-Junioren
13.45 Uhr BSFC - SV Unlingen
Alle Termine unter Vorbehalt
(witterungsbedingt)

Jahreshauptversammlung
Am Mittwoch, 18.3.2009, lädt der
Bad Saulgauer FC alle Mitglieder,
Freunde und Gönner zur Jahres-
hauptversammlung 2009 ein.
Beginn ist um 19.30 Uhr im Gast-
haus "Zum Hasen" in Bad Saulgau.

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung durch den

1. Vorsitzenden
2. Verlesung des Protokolls

des JHV 2008
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht

des Spielausschussvorsitzenden
5. Bericht des Jugendleiters
6. Bericht des Kassiers
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastungen
9. Wahlen

10. Beschlussfassung über Anträge
11. Ehrungen
12. Verschiedenes
Anträge sind bis spätestens
11.3.2009 beim 1. Vorstand Fritz Bü-
chelmaier, Mittelbergstraße 16, Bad
Saulgau, schriftlich einzureichen.

Tri-Team

Wintertraining:
Montag:
19.00 Uhr Hallenbad - Lauftreff
20.00 Uhr Hallenbad-Schwimmtraining

Samstag
13.30 Uhr Trimm-Pfad - MTB-Treff

Italia Classic e.V.
Bad Saulgau

Mitgliederversammlung
Die diesjährige Mitgliederversamm-
lung findet am Dienstag, 10.3.2009,
ab 20.00 Uhr im Café "Forum" Bad
Saulgau statt.
Dieses Jahr hat es in sich, wir haben
viel vor: unser Stand auf den "Klas-
sikwelten 2009" und das 10-jährige
Bestehen des Italia Classic e.V.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Feststellen der form- und

fristgerechten Einladung
zur Versammlung

3. Feststellen
der Beschlussfähigkeit

4. Bericht Kassenwart
und Kassenprüfer

5. Entlastung des Kassierers
und des Vorstands

6. Messe in Friedrichshafen
"Klassikwelten 2009"

7. Italia-Classic-Treffen
am 14.6.2009

8. Robur Bus
9. Mai-Ausfahrt an Lago Maggiore

10. Sonstiges
Anträge zur Tagesordnung müssen
spätestens drei Tage vor der Mitglie-
derversammlung beim ersten Vorsit-
zenden eingereicht sein.
Die Mitgliederversammlung ist wich-
tig, da wir als Hauptthema über un-
seren Stand auf den "Klassikwelten
2009" sprechen möchten und da
gibt es noch einiges zu tun!
Deshalb: Bitte jeder, der kann,
kommt zur Versammlung, damit wir
bei den "Klassikwelten" glänzen kön-
nen. Danke!

Deutscher Alpenverein
Sektion Bad Saulgau

8.3.2009
Skitour Hochkünzelspitze (2.397 Meter)
im Bregenzer Wald
1.300 Höhenmeter
Gehzeit: 4 bis 4,5 Stunden

12.3. - 14.3.2009
Schneeschuhwanderungen
in den Fideriser Heubergen

10.3.2009
Sektionsabend mit dem Vortrag von Stefan
Kern "Klettern auf Kalymos in der Ägäis"
Gasthaus "Hasen" in Bad Saulgau
Beginn pünktlich um 20.00 Uhr
Gäste herzlich willkommen!
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Seniorenprogramm:
Auskunft unter Tel. 07581 1733

Kletterwand in Bolstern:
ab Freitag, 14.3.2009, ab 17.30 Uhr

Tierschutzverein Bad Saulgau
und Umgebung e.V.

FIV-Katzen (Katzen-Aids)
FIV ist eine Katzenkrankheit, die das Im-
munsystem angreift. Die Übertragung er-
folgt direkt von Katze zu Katze, in der Regel
durch Bisswunden. Jede Katze mit Frei-
gang kann sich mit dieser Krankheit anste-
cken. Eine Katze mit FIV muss nicht krank
werden, es ist möglich, dass die Krankheit
erst im hohen Alter ausbricht. Eine FIV-posi-
tive Katze darf nur als Wohnungskatze allein
oder mit anderen FIV-Katzen gehalten wer-
den. FIV ist nicht auf den Menschen über-
tragbar!
Haben Sie keine Angst, eine FIV-positive
Katze bei sich aufzunehmen. Denn gerade
diese Katzen brauchen Geborgenheit, Strei-
cheleinheiten und viel Liebe.
Momentan sind im Nestle zwei wunder-
schöne Katzen und ein Kater, die FIV-positiv
sind. Anschauen lohnt sich!
...und viele liebe Fellnasen mehr!
Achtung: Derzeit kommt es immer wieder
zum ungeklärten Verschwinden von Katzen.
Wir bitten Sie diesbezüglich um verstärkte
Wachsamkeit gegenüber verdächtigen Akti-
vitäten. Es ist zu empfehlen, Ihre Katzen
nachts ins Haus zu holen.

Jahreshauptversammlung
Am 6.2.2009 fand im Gasthaus "Hasen" in
Bad Saulgau die Jahreshauptversammlung
des Tierschutzvereins Bad Saulgau und
Umgebung e.V. statt. Im Bericht des 1. Vor-
sitzenden wurde den Anwesenden die Ar-
beit des Vereins im Jahr 2008 vorgestellt.
So ist von den aktiven Mitgliedern eine Ar-
beitsleistung von ca. 6.916 Stunden in eh-
renamtlicher Tätigkeit erbracht worden. Der
Verein nahm 2008 an fünf Regionaltagun-
gen des Landestierschutzbundes teil, enga-
gierte sich an Veranstaltungen in Bad Saul-
gau wie Frühlingsmarkt, Happy Family Day
und Weihnachtsdorf und führte ein zwei-
tägiges Frühlingsfest und ein eintägiges
Herbstfest durch.
2008 wurden vom Verein 158 Tiere aufge-
nommen, die sich in 138 Katzen, 17 Hunde,
vier Kleintiere und eine Schlange aufteilen.
Hiervon kamen 117 Tiere aus Bad Saulgau,
18 Tiere aus Herbertingen, zehn Tiere aus
Ostrach, sieben Tiere aus Mengen, zwei
Tiere aus Sigmaringen und elf Tiere aus Ho-
hentengen.
Die tierärztliche Betreuung dieser Tiere be-
lastete die Finanzen des Vereins mit 17.199
E . Besorgte Anrufe aus der Bevölkerung
wurden insgesamt 630 verzeichnet. Meist
handelte es sich hierbei um schlechte Hal-
tung, Überforderung der Tierbesitzer, her-
renlose Hunde, verletzte Tiere/Wildtiere,
Fundtiere von Bevölkerung und Polizei, Tier-
quälerei, Anzeigen und um Abgabetiere. Je-
dem Anruf wurde nachgegangen und ent-
sprechend reagiert, so Martin Grillenberger.
Viele dieser Einsätze erfolgten in den Nacht-
stunden und an Wochenenden und führten
zu großen Belastungen, die durch die eh-
renamtlichen Helfer jedoch den Tieren zu-
liebe gerne bewältigt wurden.

Der Tierschutzverein Bad Saulgau und Um-
gebung e.V. hatte 2008 Ausgaben von ins-
gesamt 54.790,90 E , die sich hauptsäch-
lich auf Tierarztkosten, Energiekosten, Müll,
Versicherung, Futterkosten, Katzenstreu
und den Ausbau des Nestles verteilen.
Diesen Ausgaben standen Einnahmen von
51.073 E entgegen. Diese setzen sich zum
größten Teil aus Mitgliedsbeiträgen, Spen-
den, Haus- und Straßensammlungen zu-
sammen.
Da in Zukunft mit erhöhten Kosten durch
Preissteigerungen und vermehrte Tierauf-
nahmen gerechnet werden muss, ist es im-
mer wichtiger, Spender und Sponsoren für
den Tierschutz in Bad Saulgau zu gewin-
nen, die den Tierschutzverein Bad Saulgau
und Umgebung e.V. bei seiner gemeinnützi-
gen Arbeit unterstützen.
Stadtrat Thomas Zimmerer lobte anschlie-
ßend das Engagement des Tierschutzver-
eins und zeigte sich sichtlich berührt von
dem, was der Verein über das Jahr geleistet
hat. Als Wahlleiter durfte Thomas Zimmerer
der neuen Jugendleiterin Janine Schmid so-
wie dem Ausschussmitglied Daniela Grillen-
berger und den Kassenprüferinnen Irena
Scheck und Iris Halder zu ihren Ämtern gra-
tulieren.
Durch die steigende Zahl der aufgenomme-
nen Tiere steigt auch der Arbeitsaufwand in
der Tierauffangstation immer weiter an und
ist von den Ausschussmitgliedern alleine
kaum noch zu schaffen; deshalb sucht der
Tierschutzverein Bad Saulgau und Umge-
bung e.V. händeringend nach Tierfreunden,
die ihn in ehrenamtlicher Tätigkeit dabei un-
terstützen wollen.

Vermittlung - Beratung - Kontakt:
Tiernestle, Martin-Staudt-Str. 17, Bad Saulgau
geöffnet jeden Samstag von 14.00 bis 17.00 Uhr
Tierschutz-Telefon 0151 10226451
Vorsitzender: Martin Grillenberger
E-Mail: mgrillenbe@aol.com
www.tierschutzverein-bad-saulgau.de
Unsere Spendenkonten:
Kreissparkasse Bad Saulgau
Konto 394 699, BLZ 653 510 50
Volksbank Bad Saulgau
Konto 361 614 004, BLZ 650 930 2

Interessantes
und Wissenswertes

Neuer Geburtsvorbereitungs-
Kurs im Krankenhaus
Bad Saulgau

Kursbeginn:
Montag, 16.3.2009
Kursleitung: Svenja Selig - Hebamme
Anmeldung: Tel. 07586 918000
Entbindungstermin: Mai 2009

Rückbildungs-Kurse-Info:
Svenja Selig - Hebamme
Anmeldung: Tel. 07586 918000

Weitere Kurse - Info:
Annette Mett - Hebamme
Tel. 07581 2968

Eine vollständige Liste aller Hebammen-
dienste in Bad Saulgau und Landkreis Sig-
maringen (Geburtsvorbereitungskurse,

Rückbildungsgymnastik etc.) liegt im Rat-
haus Bad Saulgau aus.
Auskunft und Anforderung der Liste unter
Tel. 07558 938946 oder bdh-landkreis-sig-
maringen.de.

Sozialwissenschaftliches
Gymnasium an der Sibylla-
Merian-Schule Sigmaringen
Nach Zustimmung des Kultusministeriums
und des Landkreises als Schulträger wird
an der Sibylla-Merian-Schule Sigmaringen
ein weiteres Berufliches Gymnasium geführt:
Neben dem Ernährungswissenschaftlichen
gibt es nun auch ein Sozialwissenschaftli-
ches Gymnasium (SG) an der Schule. Der
Profilbereich dieser neuen Richtung um-
fasst Inhalte der Pädagogik und Psycholo-
gie, das Kennenlernen der psychischen und
sozialen Grundbedingungen menschlichen
Verhaltens und von sozialen Prozessen.
Das Fach Sozialmanagement tritt profiler-
gänzend hinzu. Die allgemeinbildenden Fä-
cher werden wie an jedem anderen berufli-
chen Gymnasium weitergeführt. Ziel dieses
dreijährigen Bildungsgangs ist die allge-
meine Hochschulreife mit der Berechtigung
zum Studium aller Fächer an Universitäten
und Hochschulen. Natürlich bereitet das
neue SG in besonderer Weise auf Berufs-
ausbildungen und Studiengänge im sozia-
len Bereich vor. Auskünfte erhalten Interes-
senten mit mittlerem Bildungsabschluss je-
derzeit bei der Sibylla-Merian-Schule, In der
Talwiese 14, 72488 Sigmaringen, Tel.
07571 7409-300 oder auf der Schulhome-
page www.sms-sigmaringen.de.
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